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Die neue Basketballanlage auf dem SchulhofDie neue Basketballanlage auf dem SchulhofDie neue Basketballanlage auf dem SchulhofDie neue Basketballanlage auf dem SchulhofDie neue Basketballanlage auf dem Schulhof

Die CJG St. Antoniusschule
Dependance Lindlar
Die Schule berichtete zum Ende
des Schuljahres 2021-2022 über ihre durchgeführten Projekte
Im Arbeitslehreunterricht „Werken“
wurde unter Anleitung von dem Leh-
rer Marco Kufner eine neue Bas-
ketballanlage auf dem Schulhof er-
richtet. Die Schüler mussten dafür
zunächst einen Grauwackestein
entfernen und danach eine Grube
für das Fundament des Basketball-
ständers ausschachten. Anschlie-
ßend wurde ein Kubikmeter Beton
verarbeitet. Nachdem der Beton ge-
trocknet war, verkleideten die Schü-
ler die Betonfläche mit Holz. So ent-
stand gleichzeitig eine neue Sitz-
möglichkeit auf dem Schulhof.
Das Basketballbrett wurde neu ge-
strichen und mit dem Logo der CJG
versehen. Zuletzt wurde dann der
Basketballkorb montiert.
Gesponsert wurde die Basketball-
anlage mit 2.500 Euro durch die

Brüder Jörg und Dirk Weyer aus
Kürten-Herweg. Sie führen dort ge-
meinsam die Weyer GmbH.
Die Schülerinnen und Schüler freu-
en sich über den neuen Basket-
ballkorb und verbringen dort jede
Pause mit Ballwürfen und gemein-
samen Spiel.
Die Gartenbau-AG an der CJG St.
Antoniusschule hat unter Regie

des Heilpädagogen David Meyn
fleißig und mit vereinten Kräften
den Schulgarten neu umgestal-
tet, einen neuen Zaun mit Tor aus
Lärchenbrettern errichtet, eine
Trockenmauer gebaut, Beete an-
gelegt, eine Buchenhecke ge-
pflanzt und einen neuen Kompos-
ter gezimmert.
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40 Jahre Städtepartnerschaft Shaftesbury

Vorstellung des
Verkehrsgutachtens
Jugendherberge
Öffentliche Informationsveranstaltung am
11. August, 18 Uhr

Stellenangebote
der Gemeindeverwaltung

Die Gemeinde Lindlar (www.lindlar.de) mit ungefähr 22.000 Ein-
wohnern liegt im Herzen des Naturparks „Bergisches Land“ und im
Einzugsbereich der Stadt Köln (ca. 30 km Entfernung).
Zum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen Zeitpunkt sind folgende Stellen zu besetzen:
• Fachleitung Finanzen der Sachgebiete Kommunale Steuern,Fachleitung Finanzen der Sachgebiete Kommunale Steuern,Fachleitung Finanzen der Sachgebiete Kommunale Steuern,Fachleitung Finanzen der Sachgebiete Kommunale Steuern,Fachleitung Finanzen der Sachgebiete Kommunale Steuern,

Abgaben und Abgaben und Abgaben und Abgaben und Abgaben und Abfallwirtschaft sowie Zahlungsabwicklung,Abfallwirtschaft sowie Zahlungsabwicklung,Abfallwirtschaft sowie Zahlungsabwicklung,Abfallwirtschaft sowie Zahlungsabwicklung,Abfallwirtschaft sowie Zahlungsabwicklung,     VVVVVoll-oll-oll-oll-oll-
streckung (w/m/d)streckung (w/m/d)streckung (w/m/d)streckung (w/m/d)streckung (w/m/d)
unbefristet in Vollzeit, Stellen-ID 828626

• Case Manager / Case Managerin (w/m/d)Case Manager / Case Managerin (w/m/d)Case Manager / Case Managerin (w/m/d)Case Manager / Case Managerin (w/m/d)Case Manager / Case Managerin (w/m/d)
im Fachbereich „Familie, Senioren, Jugend und Soziales“
vorerst befristet bis 31.12.2023 in Vollzeit, Stellen-ID 828595

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den ausführlichen Stel-
lenbeschreibungen im Internet unter www.lindlar.de/jobs.
Bitte bewerben Sie sich bis zum 14.08.2022bis zum 14.08.2022bis zum 14.08.2022bis zum 14.08.2022bis zum 14.08.2022 online auf unserem
Stellenportal www.interamt.de unter der entsprechenden Stellen-ID.

Am Donnerstag, den 11. August,
findet ab 18 Uhr eine öffentliche
Informationsveranstaltung zum
geplanten Neubaugebiet „An der
Jugendherberge“ im Kulturzent-
rum (Wilhelm-Breidenbach-Weg)
statt. Thema dieser Informations-
veranstaltung ist die Vorstellung
des Verkehrsgutachtens, welches
ein Fachbüro im Auftrag der ge-
meindeeigenen Bau-, Grund-

stücks- und Wirtschaftsförderung
GmbH (BGW) erstellt hat.
Die Ergebnisse des Gutachtens
werden vorgestellt. Im Anschluss
wird ausführlich auf Fragen von
Bürgerinnen und Bürgern zu die-
sem Thema eingegangen.
Für die Veranstaltung gelten die
3G-Regeln, außerhalb des festen
Sitzplatzes besteht Maskenpflicht
(mindestens medizinische Maske).

Gruppenfoto Shaftesbury - Klaus Georg WopfnerGruppenfoto Shaftesbury - Klaus Georg WopfnerGruppenfoto Shaftesbury - Klaus Georg WopfnerGruppenfoto Shaftesbury - Klaus Georg WopfnerGruppenfoto Shaftesbury - Klaus Georg Wopfner

Das 40-jährige Bestehen der Städ-
tepartnerschaft und ein Wieder-
sehen nach zwei Jahren pande-
miebedingter Pause - Gründe zum
Feiern gab es genug bei Lindlars
Bürgerfahrt in die englische Part-
nerstadt Shaftesbury. 15 Teilneh-
mer, darunter Beate Höller, Sand-
ra Sonntag, Sven Engelmann und
Klaus Wopfner als Mitglieder des
Lindlarer Partnerschaftskomitees,
begaben sich auf die viertägige
Reise und wurden bei ihrer An-
kunft von den Gastgebern herz-
lich begrüßt. Nachdem der erste
Tag traditionell mit den Gastfa-
milien verbracht wurde, stand am
zweiten Tag ein gemeinsamer Aus-
flug in die Hafenstadt Portsmouth
mit dem Besuch des „Mary Rose
Museums“ auf dem Programm.

Interessante Fakten und Anekdo-
ten über Shaftesbury gab es am
nächsten Vormittag beim Stadt-
rundgang mit Helen English, der
Vorsitzenden des dortigen Part-
nerschaftskomitees. Höhepunkt
und gleichzeitig Abschluss des
Besuches war der festliche Abend
im Rathaus der Stadt. Neben He-
len English begrüßte Tim Cook,
als Vertreter des Bürgermeisters
die Gäste und im Laufe des
Abends berichteten der ehema-
lige Bürgermeister Colin Hawes
und sein damaliger Stellvertre-
ter Roger Booth in amüsanten
Ansprachen von ihren Erinnerun-
gen an die Vertragsunterzeich-
nung im Winter 1981 in Lindlar.
Ein Reporter des lokalen Radio-
senders führte Interviews mit

Gästen und Gastgebern, wobei
auch der Hintergrund der Part-
nerschaft der beiden Orte zur
Sprache kam: Der Lindlarer Alo
Höller verbrachte während des
zweiten Weltkrieges als Kriegs-
gefangener einige Zeit Shaftes-
bury und schloss dort viele
Freundschaften. Als dann Jahre
später in Lindlar nach einer Part-
nerstadt in England gesucht wur-
de, fiel die Wahl schnell auf die
Stadt in der Grafschaft Dorset.
Beate Höller und Sandra Sonn-
tag bedankten sich im Namen
der deutschen Besucher für den
warmherzigen Empfang und das
gelungene Wochenende. Man
habe sich lange Gedanken über
ein angemessenes Gastge-
schenk gemacht, erklärten sie.

Durch die Pandemie sei es lange
unsicher gewesen, ob ein per-
sönlicher Besuch möglich sein
würde oder ob man doch wieder
auf virtuelle Treffen würde zu-
rückgreifen müssen. Daraus ent-
standen ist eine Lösung für bei-
de Fälle und eine besondere Über-
raschung: In einem Imagefilm,
der am Abend vor Ort präsentiert
wurde, berichten die Mitglieder
des Lindlarer Komitees über ihre
persönliche Motivation und ihre
Erfahrungen in Bezug auf die
Städtepartnerschaften, darüber
hinaus sendet Bürgermeister Dr.
Georg Ludwig ein persönliches
Grußwort.
Die Gastgeber ihrerseits über-
reichten eine Jubiläumsurkunde
mit den Wappen beider Partner-
städte mit Grüßen an Bürgermeis-
ter Dr. Georg Ludwig. „Ich freue
mich wirklich sehr über dieses lie-
bevoll gestaltete Geschenk. Es ist
ein sehr schönes Zeichen für die
40-jährige Partnerschaft unserer
beiden Orte, für das wir einen
würdigen Platz finden werden“,
erklärte dieser.
Über eine besondere Ehrung wäh-
rend des Abends im Rathaus von
Shaftesbury freute sich Beate Höl-
ler, die Vorsitzenden des Lindla-
rer Partnerschaftskomitees: Sie
wurde für ihren langjährigen Ein-
satz bezüglich der Städtepartner-
schaft, vor allem während der Pan-
demie, von den englischen Freun-
den mit der „Rose Bowl“ ausge-
zeichnet und ist damit die erste
Preisträgerin dieser Ehrung für
besondere Verdienste, die nicht
aus Shaftesbury kommt.
Die Planungen für den Gegenbe-
such im kommenden Jahr haben
bereits begonnen.
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Jugendkulturpreis des Netz gegen Rechts
Jetzt mitmachen!

Ende: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiert

Logo des NetzwerksLogo des NetzwerksLogo des NetzwerksLogo des NetzwerksLogo des Netzwerks

Immer wieder hört ihr davon, dass
der Zusammenhalt in der Gesell-
schaft bröckelt? Dass Hass online
und offline in Zeiten von Corona
zugenommen haben und nun der
Krieg in der Ukraine weiter ver-
unsichert und Ängste schürt? Dass
Rassismus ein Problem ist, dass
uns alle betrifft?
Ob Migration und Flucht, der
Krieg in der Ukraine oder die
Klimakrise die Aufhänger sind:
Ihr seid der Meinung, dass man
für ein gutes Zusammenleben
und für gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt etwas tun muss
und kann?
Dann bewerbt euch beim Jugend-Dann bewerbt euch beim Jugend-Dann bewerbt euch beim Jugend-Dann bewerbt euch beim Jugend-Dann bewerbt euch beim Jugend-
kulturpreis 2022 mit einem kul-kulturpreis 2022 mit einem kul-kulturpreis 2022 mit einem kul-kulturpreis 2022 mit einem kul-kulturpreis 2022 mit einem kul-
turellen Beitragturellen Beitragturellen Beitragturellen Beitragturellen Beitrag.
Zwischen Geschichte und Ge-
genwart, zwischen Migration,
Identität und Heimat, zwischen
Verschwörungstheorien und
Holocaustleugnung, zwischen
Rechtspopulismus und Hass-
Rede, stellt sich uns die Frage:
„Was können wir dagegen
tun?“ Rassismus und Antisemi-
tismus begegnet uns in den täg-
lichen Nachrichten, im Internet
oder in Gesprächen auf dem
Schulhof. Bei der Auseinander-
setzung mit der deutschen Ge-
schichte, im Wahlkampf,in der
eigenen WhatsApp Gruppe und/
oder in der eigenen Familie kön-
nen wir mit rassistischen und
antisemitischen Äußerungen
konfrontiert werden. Ob es um
die Corona-Pandemie geht oder
um den Krieg in der Ukraine.

Zeigt uns eure Geschichten und
Ideen und macht deutlich, dass
ihr nicht wegschaut, wenn es
um Hass, Krieg und Rassismus
geht. Das euch dies alles be-
rührt und angeht!
AUFSTEHEN GEGEN HASS; KRIEG
UND RASSISMUS
WWWWWas denkt ihras denkt ihras denkt ihras denkt ihras denkt ihr,,,,, w w w w was tut ihr gegenas tut ihr gegenas tut ihr gegenas tut ihr gegenas tut ihr gegen
Hass, Krieg und Rassismus in un-Hass, Krieg und Rassismus in un-Hass, Krieg und Rassismus in un-Hass, Krieg und Rassismus in un-Hass, Krieg und Rassismus in un-
serer Gesellschaft?serer Gesellschaft?serer Gesellschaft?serer Gesellschaft?serer Gesellschaft?
Stellt mit künstlerischen Mitteln
dar, wie ihr mit diesen Themen
umgeht. Was ihr denkt, was ge-
tan werden muss, um sich gegen
Hass, Krieg und Rassismus zu
wenden und welche Erlebnisse
euch begegnen und berühren.
Die Umsetzung kann z. B. musi-
kalisch, als Theaterstück, als
Skulptur, Malerei oder Zeichnung,
literarisch - als Prosa oder Poetry,
fotografisch oder filmisch erfolgen.
Die Form des Beitrags liegt ganz
bei euch.
TTTTTeilnahmebedingungeneilnahmebedingungeneilnahmebedingungeneilnahmebedingungeneilnahmebedingungen
TTTTTeilnehmen können Gruppen voneilnehmen können Gruppen voneilnehmen können Gruppen voneilnehmen können Gruppen voneilnehmen können Gruppen von
Jugendlichen oder EinzelpersonenJugendlichen oder EinzelpersonenJugendlichen oder EinzelpersonenJugendlichen oder EinzelpersonenJugendlichen oder Einzelpersonen
zwischen 12 bis 21 Jahren auszwischen 12 bis 21 Jahren auszwischen 12 bis 21 Jahren auszwischen 12 bis 21 Jahren auszwischen 12 bis 21 Jahren aus
dem Oberbergischen Kreis.dem Oberbergischen Kreis.dem Oberbergischen Kreis.dem Oberbergischen Kreis.dem Oberbergischen Kreis.
Wir bitten darum, die Beiträge
in digitaler Form einzureichen -
z. B. als digitale Fotostrecke,
Videoclip, als Audio- oder Text-
datei - an netzgegenrechts-netzgegenrechts-netzgegenrechts-netzgegenrechts-netzgegenrechts-
obk@pariberg.deobk@pariberg.deobk@pariberg.deobk@pariberg.deobk@pariberg.de.
(Bei Skulpturen oder Malerei
zunächst Fotos einsenden, even-
tuell werden die Werke dann bei
der Preisverleihung ausgestellt.)
Dateien ab einer Größe von 5
MB bitte nur über einen File-

hosting-Dienst (z. B. https://
wetransfer.com/) übermitteln.
Bitte achtet bei der Einreichung
darauf, dass ihr Angaben über
euch bzw. eure Gruppe macht
und euer Werk kurz erläutert,
auch den Bezug zum Oberberg-
ischen Kreis. Solltet ihr Bezug
auf Inhalte aus Filmen, Büchern
oder Zeitschriften nehmen, ach-
tet bitte auf korrekte Quellen-
angaben. Außerdem möchten wir
wissen, ob ihr gegebenenfalls
mit einer Veröffentlichung ein-
verstanden seid.
(Minderjährige benötigen für eine(Minderjährige benötigen für eine(Minderjährige benötigen für eine(Minderjährige benötigen für eine(Minderjährige benötigen für eine
VVVVVeröffentlichung das Einvereröffentlichung das Einvereröffentlichung das Einvereröffentlichung das Einvereröffentlichung das Einver-----

ständnis der Eltern,ständnis der Eltern,ständnis der Eltern,ständnis der Eltern,ständnis der Eltern, auf  auf  auf  auf  auf AnfrAnfrAnfrAnfrAnfrageageageageage
senden wir euch Einverständnis-senden wir euch Einverständnis-senden wir euch Einverständnis-senden wir euch Einverständnis-senden wir euch Einverständnis-
erklärungen zu).erklärungen zu).erklärungen zu).erklärungen zu).erklärungen zu).
Die Arbeiten werden von einer
Jury bewertet. Die drei bestenDie drei bestenDie drei bestenDie drei bestenDie drei besten
werden mit 500 Euro (1. Preis),werden mit 500 Euro (1. Preis),werden mit 500 Euro (1. Preis),werden mit 500 Euro (1. Preis),werden mit 500 Euro (1. Preis),
300 Euro (2. Preis) und 200 Euro300 Euro (2. Preis) und 200 Euro300 Euro (2. Preis) und 200 Euro300 Euro (2. Preis) und 200 Euro300 Euro (2. Preis) und 200 Euro
(3.(3.(3.(3.(3. Preis) prämiert. Preis) prämiert. Preis) prämiert. Preis) prämiert. Preis) prämiert. Die Preisver-
leihung und Würdigung wird vor-
aussichtlich im Oktober 2022, im
Rahmen des zehnjährigen Jubilä-
ums des Netzwerks gegen Rechts
im Oberbergischen Kreis, vorge-
nommen.
Wir freuen uns auf Eure Beiträge!
Einsendeschluss ist der 15. Sep-Einsendeschluss ist der 15. Sep-Einsendeschluss ist der 15. Sep-Einsendeschluss ist der 15. Sep-Einsendeschluss ist der 15. Sep-
tembertembertembertembertember.....
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FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite
Zum Schuljahresende haben sich
alle fünf Klassen der CJG St. An-
toniusschule (Dependance Lind-
lar) mit BNE-Themen zum Kli-
ma, Energieverbrauch, Biodiver-
sität und Konsumverhalten aus-
einandergesetzt. An der Natur-

schule Aggerbogen in Lohmar-
Wahlscheid wurden u.a. ver-
schiedene Workshops zur Ernäh-
rung, Leben im Wald und Fluss
und zum Thema Bienen durch-
geführt. Dabei reisten einige
Schülergruppen sogar mit dem

Fahrrad an, um an dem Pro-
gramm teilzunehmen.
Im Unterricht wurden Insekten-
hotels gebaut und an dem Zaun
vom Schulhof aufgehängt, damit
die Schülerinnen und Schüler die
Insekten beobachten können.

Der gemeinsame Bau eines
Waldsofas sowie eine Kanutour
mit Naturbeobachtung und Ge-
wässeruntersuchung an der
Aggertalsperre ließen ein akti-
ves Schuljahr 2021/2022 zu
Ende gehen.

ANZEIGEN · PROSPEKTEVERTEILUNG
DRUCKE ·WEB-AUFTRITTE · FILM
Rufen Sie mich an und vereinbaren Sie einenTermin mit mir.

ZEITUNG
Lokaler geht‘s nicht.

DRUCK
Satz. Druck. Image.

WEB
24/7 online.

FILM
Perfekter Drehmoment.

Wir rücken Ihre Produkte und Dienstleistungen,die gesamte
Leistungsfähigkeit Ihres Unternehmens, individuell nach
IhrenWünschen, ins richtige Licht.

MEDIENBERATERIN

FON
FON
E-MAIL

Sarah Demond

02245 6469855
02241 260-134

s.demond@
rautenberg.media

Günter Sauermann
bekommt Lindlars höchste Auszeichnung
Der Tradition entsprechend, je-
doch mit zweijährigem Ausset-
zen durch die Covid-Pandemie,
tagte das Gremium aus Vertre-
tern der wichtigsten Vereine,

Parteien und dem Bürgermeis-
ter der Gemeinde Lindlar am
27. Juni in verschlossen Räu-
men.
Sehr schnell wurde Günter Sau-

ermann nach einer ausführli-
chen Laudation zum 44. Bes-
semsbenger Ordensträger ge-
wählt, der für Lindlar als wich-
tigste Auszeichnung steht.
Der Gewählte nahm die Wahl
direkt an, nachdem er telefo-
nisch unterrichtet wurde.
Im Kirchdorf Frielingsdorf ist
Sauermann ein Begriff. Der Di-
plom-Sportler hat sich vielen
Jahre lang, sehr vieler Projekte
angenommen, sei es als Vor-
reiter der Ka-Ju-Ja, als Frielin-
gsdorfer Ski Lehrer oder Mä-
zen des Brocher Karnevalsum-
zuges.
15 Jahre lang organisierte er
den „Frielingsdorfer Sommer“,
bei dem die Vereine am Krie-
gerdenkmal, wofür er sich auch
einsetzte, zusammen feierten.
30 Jahre führte er als Bruder-
meister die St. Sebastianus
Schützenbruderschaft Frielings-
dorf an. Im März diesen Jahres
wurde der Bezirksbrudermeis-
ter vom Deutschen Schützen-
bund zum Ehrenbrudermeister
ernannt.
Federführend stand er an vor-

derster Front, wenn Sanierun-
gen bei Gebäuden des Schüt-
zenwesens, Denkmalpflege oder
im Bereich Sport anstanden.
Ganz nebenher organisierte er
Spendenaufrufe um diese Pro-
jekte finanziell stemmen zu
können.
Auch wenn man ihn meist bei
den Feierlichkeiten und Arbei-
ten sah, so verbrachte er auch
Zeit bei den Mitmenschen zu-
hause, wenn jemand starb oder
krank war oder nur mal der
Schuh drückte.
Günter ist weit über die Ge-
meindegrenzen bekannt, was
auch durch viele Auszeichnun-
gen von Vereinen bestätigt
wurde.
Mit seiner Frau Ursula wird Sau-
ermann, der im August diesen
Jahre seinen 70. Geburtstag
feiern wird, in den kommenden
Monaten der Urkunde ausge-
zeichnet werden, die das ge-
samte Gremium überreichen
wird. Die feierliche Übergabe
der Ordenskette erfolgt dann
im Herbst in aller Öffentlich-
keit .
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Neues in der
Gemeindebücherei
VVVVVolkolkolkolkolker er er er er Widmann;Widmann;Widmann;Widmann;Widmann; Die Molche Die Molche Die Molche Die Molche Die Molche
Ein bayerisches Dorf im Nach-
kriegsdeutschland: Als Zugezo-
gener hat der elfjährige Max es
schwer, Freunde zu finden. Da-
her sind er und sein verträumter
Bruder die idealen Opfer für eine
Bande derber Dorfjungen. Und
so schauen alle zu, wie Max“
Bruder eines Tages in die Enge
getrieben wird, der Erste einen
Stein wirft, dann ein Stein nach
dem anderen fliegt. Der Junge
stirbt. Auch Max hat zugesehen
und aus Angst nicht geholfen.
Von den Erwachsenen wird die
Tat schnell als Unfall abgetan
Wieder ist Max, der mit nieman-
dem über seine Einsamkeit und
die Quälereien sprechen kann,
mit seinen Gefühlen allein. Wie
die anderen Kinder versteht
auch Max die Erwachsenen nicht:
die tüchtigen Mütter, die unnah-
baren Väter, ihre unberechen-
bare Härte gegenüber den Kin-
dern, ihr Schweigen, wenn es
um die Vergangenheit geht, ihr
Wegschauen bei Konflikten. Ge-
plagt von seiner Schuld und dem
Schmerz über den Verlust sei-
nes Bruders, flüchtet er sich in
seine Streifzüge in die Umge-
bung des Dorfes, in seine Beob-
achtungen der Natur, deren

Schönheit ihm Trost spendet. So
wie die Molche. Seine Entde-
ckungen lenken Max ab, bis er
schließlich doch zwei Freunde
findet und Marga. Gemeinsam
beschließen sie, gegen die Ban-
de vorzugehen.

SSSSS.A..A..A..A..A. Cosby; Cosby; Cosby; Cosby; Cosby; Die Rache der  Die Rache der  Die Rache der  Die Rache der  Die Rache der VäterVäterVäterVäterVäter
Obwohl Ike seinen Sohn und
dessen Homosexualität nie
wirklich akzeptiert hat, ist er
am Boden zerstört. Dereks Va-
ter Buddy Lee, der ebenfalls
mal im Gefängnis saß, ging es
mit seinem Sohn nicht anders.
Er hat noch immer Kontakte zur
Unterwelt und will um jeden
Preis herausfinden, wer Derek
auf dem Gewissen hat. Also
machen sich Ike und Buddy Lee
gemeinsam auf die Suche nach
den Mördern und den Fehlern
der Vergangenheit, immer in
der Hoffnung, ihren Söhnen
wenigstens im Tod Gerechtig-
keit widerfahren zu lassen.

Die Gemeindebücherei ist vonDie Gemeindebücherei ist vonDie Gemeindebücherei ist vonDie Gemeindebücherei ist vonDie Gemeindebücherei ist von
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 4. 4. 4. 4. 4.     August bis ein-August bis ein-August bis ein-August bis ein-August bis ein-
schl.schl.schl.schl.schl. Dienstag, Dienstag, Dienstag, Dienstag, Dienstag, 9. 9. 9. 9. 9.     August ge-August ge-August ge-August ge-August ge-
schlossen (Schützenfest).schlossen (Schützenfest).schlossen (Schützenfest).schlossen (Schützenfest).schlossen (Schützenfest).
Viel Spaß beim Lesen wünscht Ihr
Förderverein Gemeindebücherei
Lindlar e.V.



Mitteilungsblatt Lindlar – 23. Juli 2022 – Woche 29 – Nr. 15 – www.mitteilungsblatt-lindlar.de6

Erfolgreiche Landesmeisterschaft in Laubach
Lindlarer Sommerbiathleten holen Meisterschaftstitel

Offener Treffpunkt im
Severinushaus Lindlar
Aktive Senioren Lindlar informieren

Alleskönner
Dieselschlepper
Fotoausstellung im LVR-Freilichtmuseum
Bis zum 28. Oktober zeigt das Lind-
larer LVR-Freilichtmuseum in der
Zehntscheune die Fotoausstellung
„Alleskönner Dieselschlepper“ des
Agrarjournalisten und Fotografen

Dr. Wolfgang Schiffer.
Die Aufnahmen zeigen den vielfäl-
tigen Einsatz von Traktoren in der
Landwirtschaft des Bergischen
Landes zwischen 1950 und 1970.

Donnerstag, den 28. Juli, 15 Uhr
Geschichte und Geschichten
aus dem Lindlarer Steinbruch,
wie menschliche Arbeit den Na-
turstein zu etwas Einzigartigem

macht.
Erfahrungsbericht von Stefan
Blumberg

Herzliche Einladung!

Das Team des Rheinischen SchützenbundesDas Team des Rheinischen SchützenbundesDas Team des Rheinischen SchützenbundesDas Team des Rheinischen SchützenbundesDas Team des Rheinischen Schützenbundes

Im Juni fuhren die Sommerbi-
athleten des Schützenverein
Lindlar nach Laubach/ Hessen.
Dort fand die Qualifikation West
(einer von fünf deutschlandwei-
ten Qualifikationsläufen) statt,
um sich für die Deutsche Meis-
terschaft Sommerbiathlon zu
qualifizieren.
Zusammen mit den Landesver-
bänden Hessen und Westfalen
kämpften die Lindlarer Athle-
ten und ihre rheinischen Team-
kollegen um die Platzierungen
und die Fahrkarten für die Deut-
sche Meisterschaft.
Gleichzeitig wurde in Hessen
auch die Landesmeisterschaft
des Rheinischen Schützenbun-
des ausgetragen.
Die Lindlarer Sportler waren
durch intensives Training sehr
gut vorbereitet und ihnen konn-
ten auch die hochsommerlichen
Bedingungen an diesem Wo-
chenende nichts anhaben.
Alle Lindlarer Biathleten hol-
ten sich die Qualifikation für
die Deutsche Meisterschaft.
Den Landesmeistertitel im
Sprint errangen: Johanna Wirtz,
Miriam Wirtz, Leonie Huth, To-
bias Müller, Betina Brückmann
und Tabea Torba.
Platz zwei und drei sicherten
sich: Judith Wirtz, Greta Klum-
pe, Tobias Althausen und Ricar-
da Torba.
Den Landesmeistertitel im
Massenstart erkämpften sich:
Johanna Wirtz, Greta Klumpe,
Tabea Torba, Betina Brückmann
und Tobias Müller.
Platz zwei ging an: Judith Wirtz,
Leonie Huth und Tobias Althau-
sen.
Der Schützenverein Lindlar ist
sehr stolz auf das hervorragen-
de Abschneiden seiner Athle-
ten.Greta Klumpe im StehendanschlagGreta Klumpe im StehendanschlagGreta Klumpe im StehendanschlagGreta Klumpe im StehendanschlagGreta Klumpe im Stehendanschlag
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Verantwortung für sich und seine Liebsten tragen
Über den eigenen Tod wird zwar nachgedacht, aber dafür kaum Vorsorge getroffen

Wer rechtzeitig vorsorgt, zeigt damit vor allem Verantwortung für seine Angehörigen.Wer rechtzeitig vorsorgt, zeigt damit vor allem Verantwortung für seine Angehörigen.Wer rechtzeitig vorsorgt, zeigt damit vor allem Verantwortung für seine Angehörigen.Wer rechtzeitig vorsorgt, zeigt damit vor allem Verantwortung für seine Angehörigen.Wer rechtzeitig vorsorgt, zeigt damit vor allem Verantwortung für seine Angehörigen.
Foto: djd/DELA Lebensversicherungen/Getty Images/Geber86Foto: djd/DELA Lebensversicherungen/Getty Images/Geber86Foto: djd/DELA Lebensversicherungen/Getty Images/Geber86Foto: djd/DELA Lebensversicherungen/Getty Images/Geber86Foto: djd/DELA Lebensversicherungen/Getty Images/Geber86

Wenn die ältere Generation gutWenn die ältere Generation gutWenn die ältere Generation gutWenn die ältere Generation gutWenn die ältere Generation gut
vorgesorgt hat, können die Nach-vorgesorgt hat, können die Nach-vorgesorgt hat, können die Nach-vorgesorgt hat, können die Nach-vorgesorgt hat, können die Nach-
kommen unbeschwerter ihr Lebenkommen unbeschwerter ihr Lebenkommen unbeschwerter ihr Lebenkommen unbeschwerter ihr Lebenkommen unbeschwerter ihr Leben
genießen. Foto: djd/DELA Lebensgenießen. Foto: djd/DELA Lebensgenießen. Foto: djd/DELA Lebensgenießen. Foto: djd/DELA Lebensgenießen. Foto: djd/DELA Lebens
versicherungen/Getty Images/versicherungen/Getty Images/versicherungen/Getty Images/versicherungen/Getty Images/versicherungen/Getty Images/
AleksandarNakicAleksandarNakicAleksandarNakicAleksandarNakicAleksandarNakic

Die Corona-Pandemie mit ihren
vielen tausend Opfern hat die
Themen Tod und Sterben stär-
ker ins Bewusstsein der Gesell-
schaft gerückt. Doch setzen sich
die Menschen deshalb auch
mehr mit dem eigenen Tod
auseinander? YouGov befragte
dazu mehr als 1.000 Bundes-
bürger im Alter von über 18 Jah-
ren. Das Ergebnis: Mehr als drei
Viertel hatte sich schon einmal
Gedanken über den eigenen Tod
gemacht. Häufigste Gründe sind
das eigene Älterwerden, Todes-
fälle und schwere Krankheiten
im familiären Umfeld und Be-
kanntenkreis oder eine eigene
schwere Krankheit. Aber: Nur
knapp die Hälfte derjenigen,
die sich mit dem eigenen Tod
befasst hatten, besaßen genau-
ere Vorstellungen von ihrem Ab-
schied. Und noch einmal deut-
lich weniger Menschen hatten
Regelungen für eine Bestattung
und Trauerfeier getroffen oder
dafür finanziell vorgesorgt.
„Viele können nicht richtig ein-
ordnen, was im Todesfall auf
Familie und Angehörige zu-
kommt“, erklärt Walter Capell-
mann, Vorsorgeexperte bei den

Dela Lebensversicherungen,
Auftraggeber der Umfrage.

Vorsorgelücke schließen undVorsorgelücke schließen undVorsorgelücke schließen undVorsorgelücke schließen undVorsorgelücke schließen und
den letzten den letzten den letzten den letzten den letzten WWWWWeg selbst bestim-eg selbst bestim-eg selbst bestim-eg selbst bestim-eg selbst bestim-
menmenmenmenmen
Ein Drittel der Befragten
schätzt die Kosten für Bestat-

tung und Trauerfeier auf 3.000
bis 5.000 Euro. Tatsächlich lie-
gen die durchschnittlichen Kos-
ten bei 6.000 bis 8.000 Euro, in
vielen Regionen sogar deutlich
darüber.
Viele Angehörige können eine
solche Summe nicht aus dem
Ersparten stemmen. Mit dem
Abschluss einer Sterbegeldpo-
lice kann man nicht nur seine
Liebsten entlasten, sondern vor
allem auch selbstbestimmt den
letzten Weg in allen Details pla-
nen.
„Bei einer finanziellen Bestat-
tungsvorsorge ist es wichtig,
dass die benötigte Summe in
voller Höhe zur Verfügung steht,
ganz gleich wann der Todesfall
eintritt“, so Walter Capellmann.

Eine Sterbegeldversicherung
schließt je nach Anbieter Leis-
tungen wie die kostenfreie
Überführung aus dem Ausland
und den doppelten Versiche-
rungsschutz bei Unfalltod ein.
Dazu kommen Zusatzleistungen
wie die Organisation von Trau-
eranzeigen, Bestattung und
Trauerfeier über die Nachlass-
regelung und Haushaltsauflö-
sung bis hin zur psychologi-
schen Erstbetreuung der Hin-
terbliebenen.

Wichtige Wicht ige Wicht ige Wicht ige Wicht ige TTTTThemen rechtzeit ighemen rechtzeit ighemen rechtzeit ighemen rechtzeit ighemen rechtzeit ig
klärenklärenklärenklärenklären
Wer seine Liebsten mit den Fol-
gen einer schweren Erkrankung
oder eines Todesfalls nicht all-
eine lassen will, sollte auch an-
derweitig rechtzeitig vorsor-
gen. Unter www.dela.de steht
dafür eine Checkliste zum
Download bereit.
Mit ihr kann man wichtige ge-
sundheitliche, wirtschaftliche
und rechtliche Themen klären
und festlegen.
Etwa die Frage, wer über finan-
zielle Angelegenheiten ent-
scheiden soll oder welche me-
dizinische Behandlung ge-
wünscht ist, wenn jemand selbst
nicht mehr in der Lage ist,
selbstbestimmt zu handeln.
(djd)
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WinLi Sommerfest
International am 24. Juli
Neuauflage unseres Sommerfestes für
Lindlarer Bürger (Einheimische und
Geflüchtete)

Sommernachtswanderung

Zum zweiten Mal möchten wir,
der Verein Willkommen in Lind-
lar e.V. (WinLi), zusammen mit
allen Interessierten - Geflüch-
teten, Einheimischen, Kindern
und Erwachsenen, ehrenamtli-
chen Unterstützern und vernetz-
ten Vertretern der Zivilgemein-
de und der Kirchen in Lindlar
ein buntes Sommerfest feiern.
Gerade der Ukraine-Konflikt hat
uns wieder einmal gezeigt, wie
plötzlich Frieden und Sicherheit,
die viele von uns für selbstver-
ständlich halten, in Frage ge-
stellt werden. Wie schnell sich
das Leben verändert, das Zuhau-
se aufgegeben und in ein frem-

des Land transportiert werden
muss.
Mit allen, die bei uns in Lindlar
leben - schon immer, vielleicht
für immer, zumindest aber für
eine begrenzte Zeit - und hier
ihr (neues) Zuhause gefunden
haben, möchten wir zusammen
feiern.
Das Sommerfest International
findet am Sonntag, 24. Juli vonSonntag, 24. Juli vonSonntag, 24. Juli vonSonntag, 24. Juli vonSonntag, 24. Juli von
12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr hinter der klei-
nen Turnhalle im Freizeitpark
Lindlar statt.
Für das leibliche Wohl mit Essen
und Trinken wird bestens ge-
sorgt, ebenso Unterhaltung für
Groß und Klein.

Wir wandern bei beginnender
Abenddämmerung und unterge-
hender Sonne, aufgehendem
Mond und zunehmendem Ster-
nenhimmel durch das gespens-
tig ruhig werdende Lindlar.
Die sanft anmutende Natur lie-
fert uns wenig bekannte Tier-
stimmen. Wir lauschen den lei-
ser werdenden Vogelstimmen,
die sich in ihre Nachtruhe ver-
abschieden. Vielleicht erfahren
wir Besonderheiten über Fle-
dermäuse?
Die Gemeinschaft der Teilneh-
mer bietet uns Schutz - nie-
mand braucht zu der ungewohn-
ten Zeit in freier Natur Angst
haben. Vielmehr macht uns
Abenteuerlust aufmerksam und
weckt unsere Sinne.
Unterwegs gibt es eine kleine
Überraschung. Auf dem Rück-
weg können wir Lindlar bei
Nacht sehen.
Zurück im Ortskern freuen wir
uns über die vielen natürlichen
Eindrücke.

Wanderstrecke: ca. sieben Ki-
lometer / zwei Stunden
Teilnehmer: Kinder ab acht Jah-
re, gerne auch in Begleitung
Termin: Samstag, 30. Juli,
21.30 Uhr
Treffpunkt, Ziel: Steenkühler-
brunnen/Marktplatz, Dr. Mein-
erzhagen-Str. 51789 Lindlar
Kostenbeitrag: drei Euro
Mitzubringen: batteriebetriebe-
ne Taschenlampe oder Stirnlam-
pe, der Witterung angepasste
Kleidung und etwas zum Trinken
Auskunft: Andreas Deichsel,
Telefon: 02266/440293, und
Winfried Panske,
Tel. 02266/7812
Anmeldung: Bitte bis Mittwoch,
27. Juli bei Marvin Vogl,
Gemeinde-Fe r i enspaßak t ionFe r i enspaßak t ionFe r i enspaßak t ionFe r i enspaßak t ionFe r i enspaßak t ion,
Rathaus Lindlar,
Telefon: 02266/96399,
ferienspass@lindlar.de
Bei Starkregen und/oder Gewit-
ter wird die Veranstaltung auf
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, den 1. den 1. den 1. den 1. den 1.     AugustAugustAugustAugustAugust verscho-
ben.
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Kaffeekohle wirkt gegen Entzündungen

Foto: pixabay.com/akz-oFoto: pixabay.com/akz-oFoto: pixabay.com/akz-oFoto: pixabay.com/akz-oFoto: pixabay.com/akz-o

Die durch eine spezielle Röstung
verschiedener Kaffeesorten ge-
wonnene Kaffeekohle hat eine
lange Tradition in der Behandlung
von Darmerkrankungen. Bisher
wurde ihre therapeutische Wir-
kung vorwiegend auf ihre Giftstoffe
bindenden Effekte zurückgeführt.
Eine kürzlich publizierte Studie,
durchgeführt an der Universität
Leipzig, belegt jetzt, dass die Kaf-
feekohle auch verschiedene Pflan-
zenstoffe beinhaltet, die unter-
schiedlich stark entzündungshem-
mend wirken. „Unsere Untersu-
chungen zeigen, dass Kaffeekoh-
le neben ihren physikalischen Ef-
fekten auch entzündungshemmen-
de Wirkungen besitzt, die für die

Behandlung verschiedener Darm-
erkrankungen wichtig sind“, er-
läutert Dr. Cica Vissiennon, Pro-
jektleiterin an der Universität Leip-
zig. Bereits seit mehr als 60 Jah-
ren werden Kombinationsarznei-
mittel, die auch Kaffeekohle ent-
halten, zur unterstützenden Be-
handlung von Magen-Darm-Stö-
rungen eingesetzt - besonders
wenn diese mit Durchfällen,
Krämpfen und Blähungen einher-
gehen.

Kaffeekohle bindet nicht nur …Kaffeekohle bindet nicht nur …Kaffeekohle bindet nicht nur …Kaffeekohle bindet nicht nur …Kaffeekohle bindet nicht nur …
Kaffeekohle ist ein braunschwar-
zes Pulver, das durch gezieltes
Rösten und anschließendes Ver-
mahlen der grünen Kaffeebohnen

hergestellt wird. Durch diese Her-
stellung entsteht eine große fein-
porige Oberfläche, die der Kaf-
feekohle die bindenden Eigen-

schaften verleiht. Dadurch kön-
nen schädliche Stoffe gebunden
und ausgeschieden werden.
Daneben zeigt Kaffeekohle noch
einen zusammenziehenden Effekt
auf die äußeren Schichten der
Darmschleimhaut - das führt zu
einer Verminderung der Flüssig-
keitsabgabe in den Darm, was der
Entstehung von Durchfällen ent-
gegenwirkt. In der neuen Studie
wurde nun die entzündungshem-
mende Aktivität der Kaffeekohle
näher untersucht und für verschie-
dene Inhaltsstoffe bestätigt. Die
aktuellen Ergebnisse der Leipzi-
ger Forschergruppe stimmen mit
früheren Untersuchungen über-
ein, welche bereits die entzün-
dungshemmende Wirkung von
Kombinationsarzneimitteln, die
auch Kaffeekohle enthalten, zei-
gen konnten. „Dabei wurde auch
festgestellt, dass sich die einzel-
nen Bestandteile in ihrer Wirkung
gegenseitig verstärken, was
insgesamt zu einem stärkeren
entzündungshemmenden Effekt
führte“, erläutert Vissiennon.
(akz-o)
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TuS-Tänzerinnen erringen mehrere Titel bei der
Deutschen- und Europameisterschaft im Garde-/
Showtanz

Juniorengruppe in der Kategorie Aufsteigerklasse Rheinische Garde 12 bis 15 JahreJuniorengruppe in der Kategorie Aufsteigerklasse Rheinische Garde 12 bis 15 JahreJuniorengruppe in der Kategorie Aufsteigerklasse Rheinische Garde 12 bis 15 JahreJuniorengruppe in der Kategorie Aufsteigerklasse Rheinische Garde 12 bis 15 JahreJuniorengruppe in der Kategorie Aufsteigerklasse Rheinische Garde 12 bis 15 Jahre

Juniorengruppe in der KategorieJuniorengruppe in der KategorieJuniorengruppe in der KategorieJuniorengruppe in der KategorieJuniorengruppe in der Kategorie
Aufsteigerklasse Moderne Grup-Aufsteigerklasse Moderne Grup-Aufsteigerklasse Moderne Grup-Aufsteigerklasse Moderne Grup-Aufsteigerklasse Moderne Grup-
penformationen ohne Hebefigu-penformationen ohne Hebefigu-penformationen ohne Hebefigu-penformationen ohne Hebefigu-penformationen ohne Hebefigu-
ren 12 bis 15 Jahreren 12 bis 15 Jahreren 12 bis 15 Jahreren 12 bis 15 Jahreren 12 bis 15 Jahre

Seniorengruppe in der KategorieSeniorengruppe in der KategorieSeniorengruppe in der KategorieSeniorengruppe in der KategorieSeniorengruppe in der Kategorie
A-Leistungsklasse Moderne Grup-A-Leistungsklasse Moderne Grup-A-Leistungsklasse Moderne Grup-A-Leistungsklasse Moderne Grup-A-Leistungsklasse Moderne Grup-
penformationen ohne Hebefigu-penformationen ohne Hebefigu-penformationen ohne Hebefigu-penformationen ohne Hebefigu-penformationen ohne Hebefigu-
ren 4 bis 10 Personenren 4 bis 10 Personenren 4 bis 10 Personenren 4 bis 10 Personenren 4 bis 10 Personen

Am Wochenende vom 17. bis zum
18. Juni fand nach Corona die ers-
te gemeinsame Deutsche- und
Europameisterschaft der Interna-
tionalen Interessengemeinschaft
Tanz in Merseburg (bei Leipzig)
statt.
Trotz der erschwerten Bedingun-
gen in den letzten Jahren und den
hohen Temperaturen, bis 37 Grad
an dem Wochenende, konnten die
Tänzerinnen vom TuS Lindlar 1925
e.V. einige Erfolge mit nach Lind-
lar bringen!
Samstags begann die Meister-
schaft mit dem Juniorenturnier. In
der Aufsteigerklasse gingen
zunächst die beiden Solotänzer-
innen Sophia Hilden (12) und Ni-
col Borzyk (13) in der Kategorie
Gardesolotanz 12 bis 15 Jahre an
den Start. In dem ersten Jahr ih-
rer Solokarriere konnte sich Nicol
den vierten Platz ertanzen. So-
phia gab alles und wurde mit dem
Titel bester Aufsteiger Deutsch-
lands und Europas belohnt!
Es ging weiter mit den Gruppen-
tänzen, wo die Junioren des TuS
sich sowohl in der Kategorie Rhei-
nische Garde 12 bis 15 Jahre als
auch in der Kategorie Moderne
Gruppenformationen ohne Hebe-
figuren 12 bis 15 Jahren mit ihre
Tanzthema „Küss den Frosch“
bester Aufsteiger Deutschlands

und Europas wurden!
Nach diesem erfolgreichen Tag
gingen Sonntag die Senioren ab
16 Jahren an den Start. Hier eröff-
nete die Solotänzerin Leonie Ster-
zenbach (16) mit ihrem Gardeso-
lotanz in der Aufsteigerklasse das
Turnier und wurde ebenfalls bes-
te Aufsteigerin. Später präsentier-
te sie noch ihren Solotanz in der
Kategorie Solo Showtanz modern.
Hier konnte sie die Jury auf dem
vergangenen Turnier so von ihrer
Leistung überzeugen, dass sie in
die A-Leistungsklasse hochgewer-
tet wurde. In dieser starken Kate-
gorie konnte sie sich auf der Meis-
terschaft den achten Platz ertan-
zen. Danach folgten die Gruppen-
tänze der Senioren, die ebenfalls
in der A-Leistungsklasse starten.
In der Rheinischen Garde konn-
ten sie hier den dritten Deut-
schen- und Europameistertitel mit
nach Lindlar bringen. Zum Ab-
schluss folgte der Showtanz zum
Thema „Barbie - Plastic Fantas-
tic“ in der Kategorie moderne
Gruppenformationen ohne Hebe-
figuren. Hier wurden die Senioren
Deutscher und Europameister!
Insgesamt können die Mädels
vom TuS Lindlar 1925 e.V. auf das
anstrengende, aber sehr erfolg-
reiche Wochenende also voller
Stolz zurückblicken!
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Mal was Neues wagen?
Betreuungskräfte gesucht

Anzeige

Wollen Sie sich beruflich neu um-
schauen? Vielleicht noch einmal
etwas Neues wagen? Und Sie
suchen eine berufliche Aufgabe,
die Spaß macht, Menschen hilft,
mit flexiblen Arbeitszeiten und
einer passenden Entlohnung?
Dann ist vielleicht eine Tätig-
keit in der Seniorenbetreuung
das Richtige, bei der Sie Senio-
ren in deren häuslicher Umge-
bung unterstützen.
TTTTTypische ypische ypische ypische ypische AufgabenAufgabenAufgabenAufgabenAufgaben
Betreuungskräfte sind mindes-
tens für zwei Stunden beim Kun-

den. Sie gehen einkaufen, kochen,
begleiten zum Arzt oder auch
beim Spaziergang. Sie helfen beim
Duschen oder An- und Ausziehen
und unterstützen im Haushalt.
Daneben bleibt immer genügend
Zeit für einen ausgiebigen
Plausch. Im Umgang mit demen-
ziell veränderten Menschen sind
Betreuungskräfte besonders ge-
schult. Die Aufgaben sind so viel-
fältig wie das Leben.
Intensive kostenfreie SchulungIntensive kostenfreie SchulungIntensive kostenfreie SchulungIntensive kostenfreie SchulungIntensive kostenfreie Schulung
Vor dem ersten Einsatz werden
Betreuungskräfte von erfahrenen

Pflegefachkräften geschult. Eine
Vorbildung ist daher nicht nötig.
VoraussetzungenVoraussetzungenVoraussetzungenVoraussetzungenVoraussetzungen
Betreuungskraft kann jeder wer-
den, der Spaß am Umgang mit
Menschen hat. „Bei uns arbeiten
Menschen zwischen 18 und 80
Jahren. Frauen und Männer, Stu-
denten, Eltern von kleinen Kin-

dern und auch Rentner“, erläu-
tert Bodo Siebert, Geschäftsin-
haber von Home Instead Ober-
bergischer Kreis. „Die Arbeits-
zeiten sind sehr flexibel, wir ver-
suchen immer, die Wünsche un-
serer Mitarbeitenden zu erfül-
len. Mini-Job und Teilzeit sind
möglich.“

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

CDU zur Neuaufstellung des Flächennutzungsplans
Keine Entwicklungsmöglichkeiten für Hartgasse, Linde und Schmitzhöhe?!

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Die CDUCDUCDUCDUCDU akzeptiert Angebot
der Bezirksregierung nichtnichtnichtnichtnicht und
setzt mit ihrer Enthaltung ein
starkes Zeichen für die Kirch-
dörfer.
Im Bau- und Planungsausschuss
standen sich zwei grundsätzli-
che Beschlussvorschläge ge-
genüber:
EntwederEntwederEntwederEntwederEntweder bleiben im neuen Flä-
chennutzungsplan weiterhin
Wohnbauflächen, die außerhalb
des Allgemeinen Siedlungsbe-

reiches gem. Regionalplan lie-
gen, enthalten. Hierbei geht es
u.a. um wichtige Flächen in
Schmitzhöhe, Linde und Harte-
gasse.
Da diese Flächen außerhalbaußerhalbaußerhalbaußerhalbaußerhalb des
Allgemeinen Siedlungsberei-
ches des Regionalplanes liegen,
kann die Gemeinde Lindlar im
FNP dadurch nur den von der
Landesplanung ermittelten Be-
darf von 36,0 ha ausweisen.
Oder :Oder :Oder :Oder :Oder : Im neuen Flächennut-

zungsplan werden Wohnbauflä-
chen ausgewiesen, die innerinnerinnerinnerinner-----
halbhalbhalbhalbhalb des Allgemeinen Sied-
lungsbereiches aus dem Regio-
nalplan liegen.
Die Flächen in Schmitzhöhe,
Linde und Hartegasse werden
somit nicht ausgewiesen, was
den Vorgaben entspräche.
Dadurch hätte die Gemeinde
Lindlar jedoch die Möglichkeit
Wohnbauflächen, über den er-
mittelten Bedarf von 36,0 ha,

im neuen Flächennutzungsplan
auszuweisen.
Beide Vorschläge sind nicht
tragfähig. Politisches Ziel
bleibt, die Infrastrukturen in
diesen Kirchdörfern langfristig
zu sichern. Dafür wird die CDUCDUCDUCDUCDU,
wie vor der Kommunalwahl ver-
sprochen, kämpfen und diese
Ziele nicht wegen ein paar Hek-
tar mehr in bestehenden Allge-
meinen Siedlungsbereichen
aufzugeben.
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Kinder-Lebens-Lauf 2022
Der „Kinder-Lebens-Lauf 2022“,
eine bundesweite Veranstaltung
vom Bundesverband Kinderhos-
piz ist auch im Bergischen
Land unterwegs und wird hier
von der Initiative Hits fürs
Hospiz e.V. organisiert.
Rund 50.000 Kinder und Ju-
gendliche in Deutschland sind
so schwer erkrankt, dass
viele von ihnen das Erwach-
senen-alter nicht erreichen
werden.
Mit einem 7.000 Kilometer
langen Fackellauf quer durch
Deutschland will der „Kinder-
Lebens-Lauf“ nicht nur auf
bedrückende Schicksale auf-
merksam machen, sondern
auch auf Hilfsangebote, die es
für betroffene Familien gibt.
Es ist wichtig, dass neben der
finanziellen Unterstützung
auch die psychosoziale Unter-
stützung von betroffenen Fa-
milien durch häusliche Beg-
leitangebote in der Region
stetig verbessert wird und die
Öffentlichkeit für das Thema
Kinderhospizarbeit sensibili-
siert wird.
Hits fürs Hospiz liegt das ganz
besonders am Herzen und
dafür setzt sich der Verein seit
2007 erfolgreich ein. Neben
seinen Hilfen für die lokal tä-

tigen Ambulanten Hospizdiens-
te hat der Overather Verein
wichtige stationäre Einrichtun-
gen und Kinderhospize im Berg-
ischen Land durch finanzielle
Zuwendungen in erheblichem
Umfang unterstützt.
Durch den „Kinder-Lebens-
Lauf“ soll die Kinderhospizar-
beit zusätzlich gestärkt werden.
Ziel ist es, dass noch mehr Fa-
milien durch die Arbeit der Ini-
tiatoren profitieren, um sich auf
das Wesentliche konzentrieren
zu können und mehr Zeit
miteinander verbringen.
Die Kinderhospizarbeit ist ein
sensibles Thema. Umso wichti-
ger ist es, durch kontinuierli-
che Aufklärungsarbeit mögliche
Berührungsängste zu nehmen.
Der erste Halt beim Kinder-Le-
bens-Lauf durch das Bergischen
Land ist am 1. August bei der
Firma Orthomol in Langenfeld.
Nils Glagau, Geschäftsführer
des Unternehmens und weitere
lokale Sponsoren mit dem Vor-
stand Hits fürs Hospiz wollen
die Laufgruppe aus Erkrath will-
kommen heißen und die Engel-
Fackel, als Symbol der Kinder-
hospizarbeit, entgegenneh-
men.
Von Langenfeld starten die Läu-
fer noch am gleichen Tag zur

nächsten Zwischenstation der
Pilgerreise für die Hospizabriet
nach Reusrath.
An den folgenden Tagen wird
die Engel-Fackel über Reus-
rath, Leichlingen, Opladen bis
zum Klinikum Leverkusen ge-
tragen.
An jedem Zwischenstopp findet
ein Event mit den lokalen Spon-
soren sowie auch hochrangigen
Politkern, wie zum Beispiel dem
Innenminister Herbert Reul
statt, welcher in Leichlingen vor
Ort sein, die Engel-Fackel und
Teilnehmer aus Reusrath in
Empfang nehmen und seine Un-
terstützung für den Kinder-Le-
bens-Lauf und die Kinderhos-
pizarbeit mit einer Rede ver-
lauten wird.
Von Leverkusen läuft der Kin-
der-Lebens-Lauf nach Bergisch
Gladbach.
Am 4. August um 15 Uhr findet
auf dem Konrad-Adenauer-
Platz ein großes Familienfest
statt, zu dem jeder herzlich ein-
geladen ist. Es werden Attrak-
tionen für Kinder, wie zum Bei-
spiel eine Hüpfburg und musi-
kalische Highlights, angeboten.
Nach dem Familienfest hält der
Kinder-Lebens-Lauf an ver-
schiedenen Hospizeinrichtun-
gen in Bergisch Gladbach und

Bensberg, von wo aus es dann
über Refrath in Richtung Köln
geht.
In Köln werden die Teilneh-
mer dann zum Abschluss im
Rathaus am 6. August emp-
fangen, wo dann die Engel-
Fackel an den nächsten be-
treuenden Verein übergeben
wird. Sämtliche Teilnehmer
und Unterstützer aller Stre-
ckenabschnitte sind nach dem
Rathaus-Empfang herzlich
zum großen Abschluss-Event
im neu eröffneten Rheinpark-
Café eingeladen, bei welchem
es ebenfalls tolle Musik und
ein gemütliches Ausklingen
des einwöchigen Kinder-Le-
bens-Laufs gibt.
Die Streckenabschnitte haben
alle eine Länge von ca. drei
bis fünf Kilometer.
Es muss nicht gelaufen, son-
dern kann gegangen, gewan-
dert, gewalkt, mit dem Fahr-
rad oder Rollstuhl gefahren
oder jegliche andere Fortbe-
wegung (außer Auto) genutzt
werden.

Wir freuen uns über jeden Teil-
nehmer!
www.kll-2022.de
www.kinderlebenslauf.de
www.hits-fürs-hospiz.de
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Hörgeräteakustik Marcus Brungs 
Inh. Marcus Brungs | Hauptstraße 19 
51766 Engelskirchen-Ründeroth
Telefon 0 22 63 - 969 71 33

Keine Lust mehr auf Batteriewechsel?

Erleben Sie die neue Generation

Akku-Hörsysteme!
Die neuen Akku-Hörsysteme bieten eine ganze Reihe an 

Vorteilen. Sie liefern Ihnen mit einer Ladung bis zu 24 Stunden 
ein neues, ausgezeichnetes Hörerlebnis und sie sind leicht 

zu handhaben. Übertragen Sie den Ton von Fernseher oder 
Telefon direkt auf Ihre Akku-Hörgeräte - ganz einfach und be-
quem! Die smarten und bequemen Akku-Hörgeräte können 

Sie jetzt bei uns kennenlernen. Jetzt kostenlos 

bei uns testen!
Marcus Brungs & Björn Hagemann
 freuen sich au f Sie !

Probleme in der Schule
Ein Grund: Beeinträchtigungen der Augen

Gute Leistungen werden immer wichtiger für die spätere Laufbahn. Um gut mithalten zu können, ist auch gutesGute Leistungen werden immer wichtiger für die spätere Laufbahn. Um gut mithalten zu können, ist auch gutesGute Leistungen werden immer wichtiger für die spätere Laufbahn. Um gut mithalten zu können, ist auch gutesGute Leistungen werden immer wichtiger für die spätere Laufbahn. Um gut mithalten zu können, ist auch gutesGute Leistungen werden immer wichtiger für die spätere Laufbahn. Um gut mithalten zu können, ist auch gutes
Sehen sehr wichtig. Foto: Christian Schwier/stock.adobe.com/akz-oSehen sehr wichtig. Foto: Christian Schwier/stock.adobe.com/akz-oSehen sehr wichtig. Foto: Christian Schwier/stock.adobe.com/akz-oSehen sehr wichtig. Foto: Christian Schwier/stock.adobe.com/akz-oSehen sehr wichtig. Foto: Christian Schwier/stock.adobe.com/akz-o

„Jetzt beginnt der Ernst des Le-
bens“ - diesen Satz hören viele
Kinder zu Beginn ihrer Schullauf-
bahn. Und tatsächlich werden
gute Leistungen immer wichtiger,
wenn es um die spätere berufli-
che und soziale Situation geht.
Nicht alle Kinder sind den Anfor-
derungen in der Schule gewach-
sen, bei manchen treten mehr
oder weniger ausgeprägte Lern-
schwächen auf. Das Verhalten der
Kinder in der Schule und im Alltag
ist auffällig zum Beispiel durch
Konzentrationsschwäche, Auf-
merksamkeitsstörungen, aber
auch Aggressivität oder große

Unruhe. Der berühmte „Zappel-
philipp“ lässt grüßen.

Häufig sind die Häufig sind die Häufig sind die Häufig sind die Häufig sind die Augen die Ursa-Augen die Ursa-Augen die Ursa-Augen die Ursa-Augen die Ursa-
chechechecheche
Schlechte Schulleistungen oder
auffälliges Verhalten sind natür-
lich nicht automatisch oder grund-
sätzlich mit Augenproblemen zu
erklären. Oft aber können nicht
entdeckte Sehfehler und Störun-
gen im Zusammenspiel der Augen
die vorhandenen Probleme ver-
stärken. Denn eines ist sicher:
Fehler an den Augen verursachen
Defizite in der Informationsauf-
nahme. Wenn Eltern also eine gro-

ße Leseunlust feststellen, Augen-
reiben oder häufiges Blinzeln be-
obachten oder auch eine ver-
meintliche Ungeschicklichkeit
oder Ängstlichkeit, sollte die
Alarmglocke anschlagen und eine
Vorstellung in einer Augenarzt-
praxis mit Orthoptik stattfinden.

Was kann dahinterstecken?Was kann dahinterstecken?Was kann dahinterstecken?Was kann dahinterstecken?Was kann dahinterstecken?
1. Organische Erkrankungen des

kindlichen Auges können ein
ungestörtes/ungetrübtes Se-
hen unmöglich machen.
Bereits im Kindesalter kön-
nen der graue Star (Katarakt),
der grüne Star (Glaukom) so-

wie Netzhaut- und Sehnerven-
leiden auftreten. Eine Vermin-
derung der Sehschärfe ist zwar
meistens, aber keinesfalls
immer ein „Brillenproblem“.
Nur der Augenarzt und die/
der Orthoptist*in können hier
die richtige Diagnose stellen
und helfen.

2. Fehlsichtigkeit bzw. starke
Sehfehler können lange un-
entdeckt bleiben! Das kindli-
che Auge kann durch Verfor-
mung der Linse im Auge unter
Anspannung der inneren Au-
genmuskeln sogar höhere
Fehlsichtigkeit ausgleichen.
Spezielle diagnostische Au-
gentropfen, die nur der Au-
genarzt anwenden darf, ent-
spannen die betreffenden Au-
genmuskeln und setzen so-
mit diese Eigenregulation für
gewisse Zeit außer Kraft. Nur
unter diesen Bedingungen
kann eine Fehlsichtigkeit ex-
akt und objektiv bestimmt
werden.

3. Latentes Schielen, d. h. ver-
stecktes Schielen oder eine
Naheinstel lungsschwäche,
können den Sehvorgang
ebenfalls stark beeinträchti-
gen. Sie führen nicht selten zu
angestrengtem oder gestör-
tem Sehen sowie zu Kopf-
schmerzen und/oder anderen
Symptomen. Abhilfe schafft
meistens eine einfache Ein-
stärken-Brille. Nur in wenigen
Fällen ist zusätzlich die Ver-
ordnung eines Nahzusatzes
oder von Prismen erforderlich.

Weitere Informationen finden Sie
unter www.orthoptik.de im Pati-
entenratgeber. (akz-o)
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Neue Wanderflyer für Hübender und Müllenbach
Auf Spurensuche in der bergischen Kulturlandschaft
Das LVR-Projekt „Bienen, Blüten
und Begegnung - Biodiversität in
Bergischen Dörfern“ der Biologi-
schen Stationen Oberberg und
Rhein-Berg wurde erfolgreich ab-
geschlossen.
Mit der Überreichung der Wand-
erflyer an die Dorfvereine geht das
vom Landschaftsverband Rhein-
land geförderte Projekt „Bienen,
Blüten und Begegnung - Biodi-
versität in bergischen Dörfern“
erfolgreich zu Ende. In den Jahren
2019 bis 2021 begleiteten die Bi-
ologischen Stationen Oberberg
und Rhein-Berg zwei Dorfgemein-
schaften je Kreis bei der ökologi-
schen Aufwertung ihrer Dörfer. In
gut besuchten Workshops wurden
Naturschutzmaßnahmen, Akti-
onstage und Exkursionen geplant,
die dann in Form von naturnahen
Vegetationsflächen, Pflanzen-
tauschbörsen oder Steinbruchfüh-
rungen Gestalt annahmen. Frei
nach dem Motto „Naturschutz
beginnt vor der eigenen Haustür“
war die Anleitung der Dorfbevöl-
kerung zur Durchführung von Na-
turschutzmaßnahmen in ihren
Dörfern ein wesentlicher Bestand-
teil des Projektes.
Die neuen Wanderflyer, die in Zu-

en uns sehr, dass die Dorfbewoh-
ner*innen und Besucher*innen
sich nun mithilfe der neuen Wand-
erflyer in unseren Dörfern auf Spu-
rensuche in der Kulturlandschaft
begeben können“, sind sich Ger-
da Pester vom Gemeinnützigen
Verein Müllenbach und Karl-Fried-
rich Lademacher von der Dorfge-
meinschaft Hübender einig.
Christoph Boddenberg vom Land-
schaftsverband Rheinland betont
die Bedeutung intakter dörflicher
Strukturen für die Region und
weist auf die neu aufgenommen
Objekte in die etablierte Inter-
netplattform www.kuladig.lvr.de,
die digital erfasst und gesichert
wurden und nun für alle einseh-
bar sind, hin. Der Landschaftsver-
band Rheinland förderte dieses
und zahlreiche weitere Projekte
im Rahmen des LVR-Netzwerks
Kulturlandschaft der Biologischen
Stationen im Rheinland.
Die Wanderflyer werden an zen-
tralen Orten in den Dörfern öf-
fentlich zugänglich über Flyerbo-
xen verteilt.
Die digitalen Versionen sind er-
hältlich unter:
https://biostationoberberg.de/
wanderflyer.html

sammenarbeit mit den beteilig-
ten Dorfvereinen entstanden sind,
laden zum Entdecken der Kultur-
landschaft ein: Von historischen
Gebäuden über Hohlwege oder
Streuobstwiesen mit den typi-
schen Tier- und Pflanzenarten bis
hin zu Anekdoten aus vergange-
nen Zeiten. „Auf diese Weise wer-
den Besucher*innen zu interes-
santen Punkten geführt und die
Menschen vor Ort können sich
stärker mit ihrem Dorf identifizie-
ren und den Erhalt einer artenrei-
chen Kulturlandschaft fördern“,
erläutert Dr. Bernd Freymann,
Geschäftsführer der Biologischen
Station Oberberg.
Landrat Jochen Hagt freut sich
zudem über den ebenfalls im Rah-
men dieses Projektes erstellten
Leitfaden zur ökologischen Auf-
wertung von Dörfern: „Dieser
Ökologische Leitfaden steht allen
Dörfern und Initiativen zur Stär-
kung der artenreichen bergischen
Kulturlandschaft bereit. Er ist ein
weiteres Werkzeug des im Jahr
2019 aufgestellten Kreispro-
gramms KUNO mit den Projekt-
bereichen „Lebensraum“ und „Ar-
tenvielfalt“. In beiden Bausteinen
sind insgesamt 95 Maßnahmen in

18 Projekten dargestellt, von de-
nen viele aktuell in der Umset-
zung oder sogar schon abge-
schlossen sind. Die Bedeutung
von Biodiversität, Lebensraum-
und Artenschutz ist eine wichtige
Aufgabe des Oberbergischen Krei-
ses. Mit kostenfreien Angeboten
wie beispielsweise dem Dorfser-
vice Oberberg, dem Kreiswettbe-
werb „Unser Dorf hat Zukunft“,
der Oberbergischen Zukunfts-
werkstatt Dorf und dem Zukunfts-
forum Dorf zeigen wir neue Pers-
pektiven auf und unterstützen das
Engagements in den Dörfern, das
sich so stärkend auf unsere ge-
samte Region auswirkt.“ Im Leit-
faden enthalten sind z.B. eine An-
leitung zum Bau eines Fleder-
mauskastens oder Listen von ge-
eigneten Dorfbäumen, Hecken-
pflanzen sowie Obstgehölzen für
das Bergische Land.
Die beiden beteiligten Dorfverei-
ne, die mit ihrem engagierten eh-
renamtlichen Einsatz die Umset-
zung des Projektes erst ermög-
lichten, konnten viel über die
komplexen Zusammenhänge in
Natur und Landschaft erfahren
und bei ihren weiteren Projekten
für das Dorf einsetzen. „Wir freu-
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Fortgeschrittenen Parkinson rechtzeitig erkennen
Für Betroffene ist es wichtig, bei Anzeichen einer Verschlechterung zu reagieren
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Bei einer Parkinson-Erkrankung
sterben im Gehirn Nervenzellen
ab, die den wichtigen Botenstoff
Dopamin produzieren. Dopamin
wird unter anderem für die Steue-
rung von Bewegungsabläufen be-
nötigt. Fehlt es, treten Symptome
wie Zittern, Muskelsteifigkeit, die
Verlangsamung von Bewegungen
und Gleichgewichtsstörungen auf.
Allein in Deutschland sind davon
rund 220.000 Menschen betrof-
fen. Medikamente zum Einneh-
men können den Dopaminmangel
zunächst ausgleichen. Doch Par-
kinson ist eine fortschreitende

Erkrankung und im Verlauf kann
es passieren, dass die Tabletten
nicht mehr wie gewünscht wirken
und sich die Symptome oder Aus-
wirkungen wieder verschlimmern.
Für Betroffene ist das nicht immer
leicht zu erkennen, da die Ent-
wicklung meist schleichend ver-
läuft. Sie sprechen darüber nicht
mit dem behandelnden Arzt und
oft wird dann die Behandlung zu
spät angepasst.
Parkinson-Symptome leichter zu-Parkinson-Symptome leichter zu-Parkinson-Symptome leichter zu-Parkinson-Symptome leichter zu-Parkinson-Symptome leichter zu-
ordnenordnenordnenordnenordnen
Es ist deshalb für Parkinson-
Patienten und ihre Angehörigen

wichtig, gut über mögliche An-
zeichen einer Verschlechterung
informiert zu sein. Dazu gehört
zum Beispiel, dass die Wir-
kungsdauer der über den Tag
eingenommenen Medikamente
nicht mehr ausreicht. Steigen-
der Tablettenbedarf kann also
ein Indiz für fortgeschrittenen
Parkinson sein.
Auch Wirkschwankungen, soge-
nannte Fluktuationen, bei de-
nen sich Phasen guter Beweg-
lichkeit (ON-Phasen) mit Pha-
sen schlechter Beweglichkeit
(OFF-Phasen) abwechseln, aber

auch unkontrollierte Überbewe-
gungen oder Schluckstörungen
können darauf hindeuten.
Beschwerden, die nicht direkt
mit der Beweglichkeit zu tun
haben, sind beispielsweise
Ängste, Verdauungsprobleme,
Schlafstörungen, Psychosen
oder Demenz.
Auf dem Patientenportal www.
parkinson-check.de werden die
verschiedenen Symptome in
leicht verständlichen Videos er-
klärt und lassen sich mit dem
eigenen Befinden abgleichen
und einordnen.
Mit dem Selbsttest zum Mit dem Selbsttest zum Mit dem Selbsttest zum Mit dem Selbsttest zum Mit dem Selbsttest zum ArztArztArztArztArzt
Zusätzliche Hilfestellung bietet
ein Selbsttest, der ausgefüllt
und ausgedruckt eine gute
Grundlage für das nächste Arzt-
gespräch bildet. Er macht es
leichter, alle wichtigen Punkte
anzusprechen, um so zu einer
optimalen Behandlung zu kom-
men. Eine Unterstützungssuche
mit Adressen von Neurologen,
die über fortgeschrittenen Par-
kinson aufklären, sowie Pati-
entengeschichten finden sich
ebenfalls auf der Website. Stellt
sich heraus, dass Tabletten oder
Kapseln zur Kontrolle der Sym-
ptome nicht mehr ausreichen,
gibt es verschiedene Möglich-
keiten, die Behandlung zu in-
tensivieren.
Das Ziel sollte immer sein, dass
der Patient zu jeder Zeit in der
Lage ist, das zu tun, was er
gerade möchte. (djd)
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Die Qualifizierung für 50PLUS
#Sportehrenamt-Jetzt erst recht!

Zahnfreundliche Durstlöscher
So schmeckt der Sommer

Foto: © LSB NRW / Andrea BowinkelmannFoto: © LSB NRW / Andrea BowinkelmannFoto: © LSB NRW / Andrea BowinkelmannFoto: © LSB NRW / Andrea BowinkelmannFoto: © LSB NRW / Andrea Bowinkelmann

Der Kreissportbund Oberberg hat
die Förderzusage für eine beson-
dere Ausbildung erhalten. Die
Übungsleiter C Ausbildung
„Herbstgold“ wird vom Landes-
sportbund an nur fünf Orten in
NRW ermöglicht. Engelskirchen
wurde als einer dieser Standorte
ausgewählt. Hier startet die Maß-
nahme am 6. August.
Das Besondere sind gleichaltrige
Teilnehmer*innen in der zweiten
Lebenshälfte (ab 50 Jahre) und ein
angepasster Sportpraxis-Teil.
Durch die Förderung kann allen
Oberberger*innen, auch wenn Sie

bisher nicht ehrenamtlich oder im
Verein tätig waren, eine
besonders günstige Übungsleiter-
C Ausbildung angeboten werden.
Die Maßnahme ist Teil der Initia-
tive „#Sportehrenamt - Jetzt erst
recht!“. Das Ziel dieser ist, mehr
Menschen für das ehrenamtliche
und freiwillige Engagement zu
gewinnen.
Nette Menschen treffen, gemein-
sam etwas bewegen und dabei
jede Menge Spaß haben!
Weitere Informationen erhalten
Sie telefonisch unter 02261
91193-0 oder per E-Mail an

info@ksb-oberberg.eu. Online fin-
den Sie das Angebot unter:

www.sportangebote-oberberg.de
(Sportreisen/Wellness).

Foto: pixabayFoto: pixabayFoto: pixabayFoto: pixabayFoto: pixabay

Wenn der Sommer wieder Fahrt
aufnimmt und die Temperaturen
klettern, wächst die Lust auf kühle
Erfrischungsgetränke – aber Ach-
tung! Denn der Genuss von sauren
Getränken wie Softdrinks, Obst-
säften und -schorlen kann zu Zahn-
erosionen führen. Auslöser für die
Schäden am Zahnschmelz sind
Säuren, die Getränke von Natur
aus enthalten oder die bei der Her-
stellung zugesetzt werden. Anläss-
lich des Tags der Erfrischungen am
28. Juli befasst sich die Informati-
onsstelle für Kariesprophylaxe (IfK)
daher mit zahnfreundlichen Durst-
löschern.
„Wer ständig an säurereichen Ge-
tränken nippt, riskiert ein Erwei-
chen der Zahnoberflächen“, warnt
Professor Stefan Zimmer, Sprecher
der Informationsstelle für Karies-
prophylaxe und Lehrstuhlinhaber
für Zahnerhaltung und Präventive
Zahnmedizin an der Universität
Witten/Herdecke. „Kommen an-
schließend mechanische Belastun-
gen wie Kauen harter Nahrungs-
bestandteile oder druckvolles Zäh-
neputzen mit Zahnpasta hinzu,
kann das die aufgeweichten Zahn-
oberflächen regelrecht abschmir-
geln“, erklärt der Experte. Wäh-
rend die Schäden anfänglich noch
im Zahnschmelz lokalisiert sind,
können sie später auch auf das
Zahnbein (Dentin) übergehen.
Entscheidend für die zahnzerstören-
de Wirkung von Getränken ist ihr

Säuregrad. „Bei Getränken mit ei-
nem pH-Wert unter 4 wie Frucht-
und Multivitaminsäften, Limona-
den, Sport- und Energydrinks las-
sen sich bei häufigem Genuss deut-
liche Erosionen feststellen“, so Pro-
fessor Zimmer. Auch Eistees oder
Tee mit Zitrone können den Zähnen
zusetzen. Allerdings ist der pH-Wert
der Getränke nicht allein entschei-
dend. Die Art der Säure und
gegebenenfalls in dem Getränk ent-
haltenes Kalzium oder Phosphat
haben einen erheblichen Einfluss
auf dessen erosive Wirkung. So ist
Zitronensäure viel erosiver als Phos-
phorsäure. Andererseits kann der
Zusatz von Kalzium zu einem Oran-
gensaft dessen Erosivität deutlich
reduzieren. „Getränke wie Mine-
ralwasser, Trinkwasser aus der Lei-
tung oder Kräutertees, ziehen da-
gegen keine erosiven Schmelzver-
änderungen nach sich. Sie sind des-
halb ideale Durstlöscher – auch weil
sie kalorienfrei sind“, empfiehlt
Professor Zimmer.
Permanente SäureattackePermanente SäureattackePermanente SäureattackePermanente SäureattackePermanente Säureattacke
Ähnlich wie bei Süßigkeiten wirkt
sich der wiederholte, über den gan-
zen Tag verteilte Genuss säurerei-
cher Getränke besonders negativ
aus. Der Konsum größerer Men-
gen, auf einmal getrunken, ist da-
gegen für die Zähne eher unproble-
matisch. Nach dem Genuss können
ein großer Schluck Wasser oder
Milch sowie ein Zahnpflegekau-
gummi helfen, das Übermaß an Säu-

re im Mund schneller zu neutrali-
sieren. Auch Käse wirkt der Entkal-
kung der Zähne entgegen. Nicht
zuletzt deshalb beenden Franzosen
eine Mahlzeit gerne mit Käse.
Fluoride machen die Zähne widerFluoride machen die Zähne widerFluoride machen die Zähne widerFluoride machen die Zähne widerFluoride machen die Zähne wider-----
standsfähigstandsfähigstandsfähigstandsfähigstandsfähig
Um die Zähne vor Säureattacken
wirksam zu schützen, gilt es aus
zahnmedizinischer Sicht, sie
möglichst widerstandsfähig zu
machen. Dabei haben sich Fluori-
de als besonders wirksam erwie-
sen. Fluorid ist ein wichtiger Bau-
stein des Zahnschmelzes. Es
hemmt die Bildung von Karies und
repariert beginnende kariöse Stel-
len. Fluoride helfen Mineralstoffen
wie Kalzium und Phosphat, in die
Zähne zu gelangen. Gleichzeitig
verhindern sie, dass sich die Mine-
ralstoffe aus dem Zahnschmelz

herauslösen. So wirken sie einer
Demineralisierung entgegen und
machen den Zahnschmelz wider-
standsfähig gegen Säuren.
Um diese Wirkung voll auszuschöp-
fen, sollten Fluoride regelmäßig
zugeführt werden. Die generelle
Verwendung von fluoridiertem
Speisesalz hat sich dabei
besonders bewährt. Es wirkt vor
dem Verschlucken lokal durch den
direkten Kontakt mit der Zahn-
oberfläche. Zudem erhöht es die
Fluoridkonzentration im Speichel
und schützt so schon beim Essen
vor Karies. Zahnärzte empfehlen
deshalb, im Haushalt ausschließ-
lich Fluoridsalz zu verwenden.
Daneben gehören fluoridhaltige
Zahnpasten zur täglichen Zahnpfle-
ge, und zwar mindestens zweimal
pro Tag.
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Ein Keller bietet Wohnraumplus von bis zu 40 Prozent
Bauherren sollten bei der Hausplanung Platzreserven einkalkulieren
Weit im Voraus planen die meis-
ten privaten Bauherren nicht nur
die Architektur und den Grundriss
ihres Eigenheims, sondern auch
einen Großteil der Inneneinrich-
tung. Schnell sind die besten Plät-
ze für die Küche, den Fernseher
und das Bett gefunden. Schwieri-
ger wird es bei der Positionierung
weniger ansehnlicher Dinge wie
der Heiz- und Haustechnik, den
Getränkekisten, Werkzeugen oder
dem Staubsauger. „Ein Fertigkel-
ler unter dem Haus bietet gegen-
über einem kellerlosen Haus bis
zu 40 Prozent mehr Fläche, die
zum Wohnen und Abstellen ge-
eignet und kostengünstiger zu
realisieren ist als oberirdischer
Wohn- oder Stauraum“, so der
Kellerexperte.
Allein die haustechnischen Anla-
gen zum Heizen und Lüften sowie
für die Warmwasseraufbereitung

und immer öfter auch für ein Smart
Home-System benötigen schnell
zehn Quadratmeter und mehr der
wertvollen Fläche im Eigenheim.
Bei einem Haus ohne Keller geht
diese Fläche oberirdisch verloren.
Bei einem Haus mit Keller wird die
Technikzentrale immer unterir-
disch eingeplant. Denn hier ist der
beste Platz für die mitunter nicht
ganz so leisen Gerätschaften, zu
denen sich auch die Waschmaschi-
ne und der Wäschetrockner gesel-
len können.
Im Unterschied zu einem gemau-
erten Keller werden Fertigkeller
industriell vorgefertigt und lassen
sich umso schneller und planungs-
sicherer auf dem Baugrundstück
montieren. In wettergeschützten
Werkshallen entstehen großfor-
matige Bauteile aus wasserun-
durchlässigem Beton. Diese wer-
den per Tieflader zur Baustelle ge-

bracht, mit einem Kran entladen,
präzise gestellt und miteinander
verbunden. „Der Grundriss eines
Fertigkellers sowie seine Ausstat-
tung mit Fenstern, Lichtschächten
und so weiter ist individuell plan-
bar und wird auf die Grundstücks-
situation sowie die Vorlieben des
Bauherrn zugeschnitten“, sagt
Hetzer. Wer einen Fertigkeller etwa
als Fundament für das Haus auf
einem Hanggrundstück nutze, kön-
ne den Stauraum gut im bergseiti-
gen Teil und zusätzliche Wohnflä-
che im talseitigen Bereich des Un-
tergeschosses einplanen. „Das bie-
tet den Vorteil, dass die Wohnräu-
me im Keller mitunter direkt an
den Garten angebunden und mit
großen Fenstern ausgestattet wer-
den können.“
Beliebt sind die Wohnräume im
Keller beispielsweise für eine
Wellnessoase mit Sauna, für ei-

nen Hobbyraum oder gerade ak-
tuell auch für ein Arbeits- oder
Gästezimmer. Selbst eine sepa-
rate Einliegerwohnung beispiels-
weise für das Mehrgenerationen-
wohnen unter einem Dach wird
dort gerne realisiert. „Wohnen im
Keller - das war früher kaum denk-
bar. Heute jedoch bietet ein mo-
derner Fertigkeller dank Wärme-
dämmung, Tageslicht und Frisch-
luft einen ebenso hohen Wohn-
komfort wie die oberirdischen
Stockwerke“, betont der Fach-
mann der Gütegemeinschaft Fer-
tigkeller und er ergänzt abschlie-
ßend: „Ein Eigenheim mit Garten
ist die angestrebte Wohnform der
meisten Deutschen. Wer es mit
Weitsicht und Keller plant, erhält
ein Wohnraumplus, das sich ga-
rantiert bezahlt macht - erst recht
vor dem Hintergrund weiter stei-
gender Bodenpreise.“ (GÜF/FT)
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morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Wohlandstr. 3

51766 Engelskirchen
� 02263-7100572

plameco.de 

Energiesparfaktor Wohnraumlüftung
Lüftungssysteme mit Wärmerückgewinnung können Heizkosten erheblich reduzieren

Dank moderner Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung fühlt sich die Familie bei gutem Raumklima wohlDank moderner Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung fühlt sich die Familie bei gutem Raumklima wohlDank moderner Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung fühlt sich die Familie bei gutem Raumklima wohlDank moderner Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung fühlt sich die Familie bei gutem Raumklima wohlDank moderner Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung fühlt sich die Familie bei gutem Raumklima wohl
- und schont zusätzlich ihren Geldbeutel. Foto: djd/BDH/Initiative Gute Luft/goodluz/Adobe Stock- und schont zusätzlich ihren Geldbeutel. Foto: djd/BDH/Initiative Gute Luft/goodluz/Adobe Stock- und schont zusätzlich ihren Geldbeutel. Foto: djd/BDH/Initiative Gute Luft/goodluz/Adobe Stock- und schont zusätzlich ihren Geldbeutel. Foto: djd/BDH/Initiative Gute Luft/goodluz/Adobe Stock- und schont zusätzlich ihren Geldbeutel. Foto: djd/BDH/Initiative Gute Luft/goodluz/Adobe Stock

Ein durchschnittlicher Haushalt
muss in diesem Jahr mit erheb-
lichen Mehrkosten fürs Heizen
rechnen.
Preistreiber sind unter anderem
eine weltweit hohe Nachfrage
nach Energie, gestiegene Groß-
handelspreise sowie die Einfüh-
rung des CO2-Preises auf Erdgas
und Heizöl.

Automatischer LuftaustauschAutomatischer LuftaustauschAutomatischer LuftaustauschAutomatischer LuftaustauschAutomatischer Luftaustausch
Gegensteuern und sparen
kann, wer auf erneuerbare En-
ergien und eine energieeffizi-
ente Haustechnik umsteigt. Lüf-
tungssysteme mit Wärmerück-
gewinnung beispielsweise re-
geln automatisch den notwen-
digen Luftaustausch und wär-
men die Frischluft vor.
So muss bei kühlen Außentem-
peraturen deutlich weniger ge-

heizt werden, wodurch sich die
Heizkosten geräte- und gebäu-
deabhängig um etwa 30 Pro-
zent reduzieren lassen.
Unter www.wohnungs-lueftung.de
gibt die Initiative „Gute Luft“
mehr Informationen zur moder-
nen Technik und den Förder-
möglichkeiten.
Lüftungssysteme regeln auto-
matisch den notwendigen Luft-
austausch, ohne dass die Fens-
ter geöffnet werden müssen.

Dadurch wird verhindert, dass
die Räume im Winter durch ma-
nuelle Fensterlüftung schnell
auskühlen und langsam und
teuer wieder aufgeheizt werden
müssen.
Lüftungsgeräte mit Wärmerück-
gewinnung dagegen geben
beim Abführen der verbrauch-
ten, warmen Raumluft die Wär-
me an einen Zwischenspeicher,
den Wärmetauscher, ab. Strömt
anschließend kalte Frischluft in
den Wohnraum, nimmt sie die
gespeicherte Wärme wieder auf
und wird so effektiv vorge-
wärmt.

Energiesparende Energiesparende Energiesparende Energiesparende Energiesparende TTTTTechnikechnikechnikechnikechnik
Auf diese Weise können Lüf-
tungssysteme bis zu 90 Prozent
der Wärme aus der Abluft zu-
rückgewinnen. Es muss deut-
lich weniger geheizt werden,
gleichzeitig wird der Wärme-
komfort erhöht.
Zusätzlich arbeitet eine moder-
ne Lüftungsanlage mit Wärme-
rückgewinnung äußerst stroms-
parend. Die Wohnungslüftung
sorgt zudem für eine bessere
Effizienz-Bewertung des Ge-
bäudes und hebt den Wieder-
verkaufswert. Gerade in Neu-
bauten oder bei der energeti-
schen Sanierung, wenn die Ge-
bäudehülle fast luftdicht ist,
spielt die Lüftungstechnik ihre
Vorteile aus. (djd)

Mit energieeffizienter Haustechnik wie einer modernen Wohnraumlüf-Mit energieeffizienter Haustechnik wie einer modernen Wohnraumlüf-Mit energieeffizienter Haustechnik wie einer modernen Wohnraumlüf-Mit energieeffizienter Haustechnik wie einer modernen Wohnraumlüf-Mit energieeffizienter Haustechnik wie einer modernen Wohnraumlüf-
tung mit Wärmerückgewinnung lassen sich wertvolle Heizkosten ein-tung mit Wärmerückgewinnung lassen sich wertvolle Heizkosten ein-tung mit Wärmerückgewinnung lassen sich wertvolle Heizkosten ein-tung mit Wärmerückgewinnung lassen sich wertvolle Heizkosten ein-tung mit Wärmerückgewinnung lassen sich wertvolle Heizkosten ein-
sparen. Foto: djd/BDH/Initiative Gute Luft/Pexels/Cottonbrosparen. Foto: djd/BDH/Initiative Gute Luft/Pexels/Cottonbrosparen. Foto: djd/BDH/Initiative Gute Luft/Pexels/Cottonbrosparen. Foto: djd/BDH/Initiative Gute Luft/Pexels/Cottonbrosparen. Foto: djd/BDH/Initiative Gute Luft/Pexels/Cottonbro
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Neue Ausstellung 
Weißlacktüren

Glatt Eckkante  €    99,-   
Glatt Rundkante    € 105,-   
4-Rillentür              € 169,-   
2, 3 oder 4 Füllungen     ab € 169,-  

Türblätter   (z.B. 86x198,5 cm)

50.000 Türelemente
vorrätig und  abholbereit!

Zargen   (z.B. 12,0 cm WST)
Eckig   € 119,-  
Rundkante € 119,-  
Profilkante € 169,-  

Holz-Richter GmbH 
Holz-Richter-Straße 1 - 51789 Lindlar

Ausstellung: Schmiedeweg 1 
Tel. 02266 4735-0 · www.holz-richter.de
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Was tun, wenn ein neuer Schrank her soll?
Hierauf sollten Endverbraucher beim Möbelkauf achten

Mit Stauraum allein ist es bei Schränken nicht getan, denn sie sollen dauerhaft schön und sicher sein.Mit Stauraum allein ist es bei Schränken nicht getan, denn sie sollen dauerhaft schön und sicher sein.Mit Stauraum allein ist es bei Schränken nicht getan, denn sie sollen dauerhaft schön und sicher sein.Mit Stauraum allein ist es bei Schränken nicht getan, denn sie sollen dauerhaft schön und sicher sein.Mit Stauraum allein ist es bei Schränken nicht getan, denn sie sollen dauerhaft schön und sicher sein.
Foto: DGM/GWINNERFoto: DGM/GWINNERFoto: DGM/GWINNERFoto: DGM/GWINNERFoto: DGM/GWINNER

Möbelqualität besitzt verschiede-
ne Merkmale. Bei Schränken kön-
nen einheitliche Fugen und Ab-
stände zwischen Korpus und
Schubladen Anzeichen für Qualität
sein. Ebenso wie Regalböden, die
sich trotz einer Beanspruchung
durch Bücher, Kleidung oder an-
dere Alltagsgegenstände nicht
durchbiegen. Laut der Deutschen
Gütegemeinschaft Möbel (DGM)
besitzen diese Indizien für ver-
meintlich stabile und sichere
Schränke und Regale nur bedingt
Aussagekraft vor dem Möbelkauf.
„Die sicherste Methode, einen
qualitativ hochwertigen Schrank zu
erkennen, ist die Suche nach dem
‚Goldenen M‘. Wenn ein Schrank,
ein Regal oder ein anderes Mö-
belstück einen Aufkleber oder An-
hänger mit dem RAL Gütezeichen
aufweist, ist es nachweislich für
ein langes und sicheres Möbelle-
ben gewappnet“, sagt DGM-Ge-
schäftsführer Jochen Winning. Bei
verschiedenen Prüfverfahren wer-
den Möbelanwärter auf das „Gol-
dene M“ einem Stresstest ausge-
setzt, der ihnen alles abverlangt -
von Kontrollen der Standfestigkeit
und Statik, über Belastungschecks,
welche die jahrelange Beanspru-
chung simulieren, bis hin zu che-
mischen Tests und Schadstoffprü-
fungen. „Sind alle Prüfergebnisse
einwandfrei - und auch nur dann -
folgt die Auszeichnung von Schrän-
ken, Regalen & Co. mit dem RAL
Gütezeichen“, so Winning.
Weil Schränke und Regale in allen
Bereichen der Wohnung anzutref-

fen sind, gelten für sie weitere Qua-
litätsanforderungen je nach Anwen-
dungsbereich. Während etwa
Schränke für das Bad starke
Schwankungen von Temperatur und
Luftfeuchtigkeit problemlos aushal-
ten müssen, kann bei Schränken
für das Kinderzimmer eine zusätzli-
che Wandbefestigung empfehlens-
wert sein, damit sie beim Erklim-
men durch den Nachwuchs nicht
umkippen. Abgerundete Möbel-
ecken sind ebenfalls vor allem im
Kinderzimmer von Bedeutung.
„Der Endverbraucher sollte beim
Möbelkauf darauf achten, dass der
ausgewählte Schrank auch wirk-
lich für seinen angedachten Ein-
satzort geeignet ist, beziehungs-
weise dort zum Einsatz kommt, wo
der Hersteller ihn vorgesehen
hat“, merkt Winning an. Ansonsten
könne sich nicht nur die Lebens-

dauer eines Schrankes verkürzen,
sondern auch eine erhöhte Verlet-
zungsgefahr beispielsweise im Kin-
derzimmer entstehen. Des Weite-
ren tragen eine angemessene Rei-
nigung und Pflege zur dauerhaft
zufriedenstellenden Erscheinung
und Nutzung von Möbeln bei.
Bei der Auswahl und Gestaltung
qualitätsgeprüfter Schränke und
Regale gibt es heute (fast) nichts,
das es nicht gibt. Neben bewähr-
ten Möbeln für alle Wohnberei-
che aus Massivholz, Holzwerk-
stoffen oder anderen Materialien
sowie mit furnierter oder folierter
Oberfläche sind auch Material-
kombinationen und innovative
Lösungen beispielsweise mit Anti-
Fingerprint-Beschichtung möglich.
Reichlich oder ganz gezielt Stau-
raum bieten Fächer und Sortier-
systeme hinter Türen oder in

Schubkästen. Klassiker wie das
Schrankbett zum Ausklappen oder
ein praktischer Heimarbeitsplatz
im Schrank sind weitere pfiffige
sowie platzsparende Einrich-
tungsideen. „Und wer eine maß-
angefertigte Stauraumlösung
beispielsweise für eine Dach-
schräge oder für unter der Treppe
benötigt, findet ebenfalls quali-
tätsgeprüfte Anbieter mit dem
‚Goldenen M‘, die jeden individu-
ellen Wunsch in die Tat umset-
zen“, sagt der DGM-Geschäfts-
führer. DGM/FT
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Mit einer dualen Ausbildung beruflich punkten

Foto: BMBF/Michael ReichelFoto: BMBF/Michael ReichelFoto: BMBF/Michael ReichelFoto: BMBF/Michael ReichelFoto: BMBF/Michael Reichel

Ein Gespräch mit Carina Zetz-
mann. Sie berät Berufseinsteiger
und -erfahrene zu Fragen rund um
duale Ausbildung und berufliche
Weiterbildung, finanzielle Förde-
rung und berufliche Entwicklung.

Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-
pagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriums
für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +
Deine Deine Deine Deine Deine Ausbildung = PrAusbildung = PrAusbildung = PrAusbildung = PrAusbildung = Praktisch un-aktisch un-aktisch un-aktisch un-aktisch un-
schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-
len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-

gendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichen
Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.     WWWWWasasasasas
wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?
Alles dreht sich um die Fragen:
Welcher Beruf passt zu mir? Wie
treffe ich die richtige Entschei-
dung? Wer am Anfang der Orien-
tierung steht, will seine Stärken
und Interessen herausfinden und
sich über Berufsfelder und Anfor-
derungen informieren. Wer schon
eine Idee hat, will mehr zur Um-
setzung wissen: Welche Berufe
bieten mir welche Möglichkeiten
- sei es beim Verdienst, bei Auf-
stiegschancen oder wenn es um
Auslandsaufenthalte geht - und
ist eine duale Ausbildung oder ein
Studium dafür der beste Weg?
Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?
Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-
rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?
Das ist sehr unterschiedlich und
hängt nicht zuletzt von den Ange-
boten der Schulen, dem familiä-
ren Umfeld und dem Engagement
der Jugendlichen selbst ab. Viele
sind erstaunt, dass sie nach einer
dualen Ausbildung mit Fortbildun-
gen zum Meister, Fachwirt oder
Techniker auf der Karriereleiter
weiter aufsteigen können.
Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,
die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,
wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?
Entdeckt Eure Stärken und Inter-
essen, indem Ihr Euch ausprobiert:
bei Schnuppertagen, Praktika und
Nebenjobs. Macht es wie ein Pro-
fi-Sportler und holt Euch Unterstüt-
zung! Nutzt die Orientierungsan-

gebote der Agentur für Arbeit, der
Kammern, holt Euch Infos auf den
Ausbildungsmessen und fragt Leu-
te mit den Berufen, die Euch inter-
essieren, nach ihren Erfahrungen.
Und: Glaubt an Euch!
Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? WWWWWasasasasas
raten Sie?raten Sie?raten Sie?raten Sie?raten Sie?
Statt Ratschläge zu erteilen, un-
terstützen wir Jugendliche dabei,
passende Kriterien für ihre eige-
ne Entscheidung zu entwickeln
und Methoden der Entschei-
dungsfindung anzuwenden. Wenn
ich weiß, was ich kann, will und
wie ich lernen will, kann ich mein
berufliches Ziel festlegen. Dann
steht die Entscheidung auf einer
soliden Basis.
WWWWWorin liegen die korin liegen die korin liegen die korin liegen die korin liegen die konkreten onkreten onkreten onkreten onkreten VVVVVororororor-----
teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?
Auszubildende sind vom ersten
Tag an im Betrieb und verdienen
Geld. Sie lernen in der Praxis,
wenden das Gelernte direkt an
und übernehmen Verantwortung
für ihr Tun. Diese unmittelbare
Berufspraxis und die daraus er-
wachsene Handlungskompetenz
sind Pluspunkte für den weiteren
beruflichen Weg. Mit dem nächs-
ten Schritt auf der Karriereleiter
wie einer Aufstiegsfortbildung
kann man sich anschließend ge-
zielt auf künftige Management-
aufgaben vorbereiten.
Wie können Eltern die Berufsori-Wie können Eltern die Berufsori-Wie können Eltern die Berufsori-Wie können Eltern die Berufsori-Wie können Eltern die Berufsori-
entierung ihrer Kinder unterstüt-entierung ihrer Kinder unterstüt-entierung ihrer Kinder unterstüt-entierung ihrer Kinder unterstüt-entierung ihrer Kinder unterstüt-
zen?zen?zen?zen?zen?
Eltern sind nachweislich die wich-
tigsten Ansprechpartner für die
Jugendlichen und das gleich auf
mehreren Ebenen. Viele Eltern
können die Stärken und Schwä-
chen ihrer Kinder ausgesprochen
treffend einschätzen und ihnen
helfen, Alltagserfahrungen in die
Berufswelt einzuordnen. Sie sind
Vorbilder und Reibungspole, in-
dem sie Werte und Haltungen zu
Arbeit und Beruf vermitteln. Und
sie ermutigen und geben emotio-
nalen Rückhalt in der Orientie-
rungszeit.
Über die vielfältigen Möglichkei-
ten und Perspektiven der berufli-
chen Bildung informiert das Bun-
desministerium für Bildung und
Forschung im Rahmen der Kam-
pagne „Du + Deine Ausbildung =
Praktisch unschlagbar!“ unter
www.praktisch-unschlagbar.de
(BMBF)
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Dein Freiwilligen-

dienst nach der Schule!
Gute Perspektive, gut für den Lebenslauf!

• bis zu 635,–* Euro monatlich

•  viele Weiterbildungen und 

praktische Kurse

•  29 Tage Urlaub und bis 

40 Bildungstage *Stand: Mai 2022

Jetzt informieren oder 

gleich bewerben:

02262 7626-0

freiwilligendienst.rhein-oberberg@

johanniter.de

www.johanniter.de/rhein-oberberg

Hier kannst du dein 

FSJ / BFD machen:

• Rettungsdienst

• Kindertageseinrichtungen

• Hausnotruf

• Fahrdienst

• Breitenausbildung

So klappt die Suche nach einem Ausbildungsplatz
Die Schulzeit neigt sich langsam
dem Ende entgegen, aber der
Wunschausbildungsplatz lässt
noch auf sich warten? Die Infor-
mationskampagne „Du + Deine
Ausbildung = Praktisch unschlag-
bar!“ hat fünf Tipps zusammen-
gestellt, die die Suche erleich-
tern.
1. Frühzeitig mit der Suche be-1. Frühzeitig mit der Suche be-1. Frühzeitig mit der Suche be-1. Frühzeitig mit der Suche be-1. Frühzeitig mit der Suche be-
ginnenginnenginnenginnenginnen
Die meisten Betriebe stellen ihre
Azubis zu Anfang August oder An-
fang September ein und schrei-
ben diese Ausbildungsplätze
bereits Monate vorher aus, grö-
ßere Unternehmen und Behörden
oft sogar schon ein Jahr im Vor-
aus. Daher ist es wichtig, sich
möglichst frühzeitig zu bewerben,
wenn die Ausbildung direkt nach
dem Schulabschluss beginnen
soll. Kleine Betriebe sind flexib-
ler. Mit ein wenig Glück gelingt
die Bewerbung hier selbst dann,
wenn man erst im Sommer auf die
Suche geht.
2. Das persönliche Netzwerk ak-2. Das persönliche Netzwerk ak-2. Das persönliche Netzwerk ak-2. Das persönliche Netzwerk ak-2. Das persönliche Netzwerk ak-
tivierentivierentivierentivierentivieren
Um freie Ausbildungsplätze zu fin-
den, empfiehlt es sich, in einem
ersten Schritt Bekannte und Ver-
wandte nach Empfehlungen für
Ausbildungsbetriebe zu fragen.
Vielleicht arbeitet der Trainer aus
dem Sportverein in einem Unter-
nehmen, das Auszubildende sucht.
Oder die Mutter eines Freundes
ist in einer interessanten Bran-
che tätig - man weiß nie!
3.3.3.3.3. In  In  In  In  In Ausbildungsportalen im Ausbildungsportalen im Ausbildungsportalen im Ausbildungsportalen im Ausbildungsportalen im WWWWWebebebebeb
suchensuchensuchensuchensuchen
Ein sehr umfangreiches und viel-
fältiges Angebot an Ausbildungs-
plätzen bieten Ausbildungsbörsen
im Internet, zum Beispiel die Job-
börse der Bundesagentur für Ar-
beit. Hier kann nach bestimmten
Branchen oder Regionen gesucht
und verschiedene Angebote
miteinander verglichen werden.
Zusätzliche Informationen zu den
einzelnen Ausbildungsberufen
stellt die Website BerufeNet zur
Verfügung.

4.4.4.4.4. K K K K Kostenlosen ostenlosen ostenlosen ostenlosen ostenlosen VVVVVermittlungsserermittlungsserermittlungsserermittlungsserermittlungsser-----
vice nutzenvice nutzenvice nutzenvice nutzenvice nutzen
Professionelle Vermittler unter-
stützen bei der Stellensuche für
einen Ausbildungsplatz. Diesen
kostenlosen Service gibt es zum
Beispiel bei der Bundesagentur
für Arbeit, den Industrie- und Han-
dels- sowie bei den Handwerks-
kammern. Die Beraterinnen und
Berater vermitteln nicht nur Kon-
takte zu Betrieben, sondern be-
raten auch bei individuellen Fra-
gen und geben Tipps zur Bewer-
bungsmappe und zu finanziellen
Unterstützungsmöglichkeiten.
5.5.5.5.5.     Auf Berufsmessen persönlicheAuf Berufsmessen persönlicheAuf Berufsmessen persönlicheAuf Berufsmessen persönlicheAuf Berufsmessen persönliche
Kontakte knüpfenKontakte knüpfenKontakte knüpfenKontakte knüpfenKontakte knüpfen
Die Kontaktaufnahme zu Ausbil-
dungsbetrieben ist auf Berufs-
messen schnell und unkompliziert
möglich. Dort kann man Perso-
nalverantwortliche der Betriebe
direkt ansprechen, dabei Informa-
tionen aus erster Hand sammeln
und direkt vor Ort Bewerbungs-
unterlagen abgeben. Bei Azubi
Speeddatings können Bewerber-
innen und Bewerber im Zehn-Mi-
nuten-Takt Vorstellungsgespräche
mit den teilnehmenden Betrieben
führen. So lassen sich in Kürze
vielfältige Einblicke und Kontak-
te gewinnen.
Über die vielfältigen Möglichkei-
ten und Perspektiven der berufli-
chen Bildung informiert das Bun-
desministerium für Bildung und
Forschung im Rahmen der Kam-
pagne „Du + Deine Ausbildung =
Praktisch unschlagbar!“ unter
www.praktisch-unschlagbar.de
(BMBF)
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Samstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. Juli
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Str. 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Sonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. Juli
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Montag, 25. JuliMontag, 25. JuliMontag, 25. JuliMontag, 25. JuliMontag, 25. Juli
Die Die Die Die Die ApothekApothekApothekApothekApotheke in Kürtene in Kürtene in Kürtene in Kürtene in Kürten
Wipperfürther Str. 396, 51515 Kürten, 02268/7200

Dienstag, 26. JuliDienstag, 26. JuliDienstag, 26. JuliDienstag, 26. JuliDienstag, 26. Juli
Montanus-ApothekeMontanus-ApothekeMontanus-ApothekeMontanus-ApothekeMontanus-Apotheke
Jan-Wellem-Str. 25, 51789 Lindlar (Frielingsdorf), 02266/470777

Mittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 20, 51789 Lindlar, 02266/5252

Donnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. Juli
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 57, 51789 Lindlar, 022664406044

Freitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. Juli
Schlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHG
Overather Str. 22, 51766 Engelskirchen (Loope), 02263 92030

Samstag, 30. JuliSamstag, 30. JuliSamstag, 30. JuliSamstag, 30. JuliSamstag, 30. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 20, 51789 Lindlar, 02266/5252

Sonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. Juli
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/8175633

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 34, 51766 Engelskirchen (Ründeroth), 02263 96110

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHG
Markt 7, 51766 Engelskirchen (Ruenderoth), 02263/961814

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstr. 6, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/98450

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Str. 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Str. 117, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/72150

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
Ginkgo-ApothekeGinkgo-ApothekeGinkgo-ApothekeGinkgo-ApothekeGinkgo-Apotheke
Siebenbürger Platz 13, 51674 Wiehl (Drabenderhöhe),
02262/999111

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7.     AugustAugustAugustAugustAugust
Montanus-ApothekeMontanus-ApothekeMontanus-ApothekeMontanus-ApothekeMontanus-Apotheke
Jan-Wellem-Str. 25, 51789 Lindlar (Frielingsdorf), 02266/470777

- Angaben ohne Gewähr -
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 06. 06. 06. 06. 06.     August 2022August 2022August 2022August 2022August 2022
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
29.07.2022 um 10 Uhr29.07.2022 um 10 Uhr29.07.2022 um 10 Uhr29.07.2022 um 10 Uhr29.07.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:
Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Möbel,
Näh-/Schreibmasch., Bücher, Tisch-
wäsche, Rollatoren, Zinn, Tafelsilber,
Münzen aller Art, Modeschmuck, Arm-
band-/Taschenuhren, Bekleidung D/H,
Pelze!  Tel.: 01634623963 Hr. Braun!
Gerne machen wir Ihnen ein seriöses
Angebot. Die Hygienevorschriften hal-
ten wir ein.

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum Tel.:
0160/6695915
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